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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 7./8. oktober 2017
und Dienstag, 3. oktober 2017 (tag der Deutschen einheit)
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ..............................112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: . vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Zum 01. August 2018 stellen wir folgenden Ausbildungsplatz zur Verfügung:

 Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w)

Die praktische Ausbildung wird in unserem Hallenbad in der Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald)
durchgeführt. Der fachtheoretische Ausbildungsteil erfolgt in Blockunterricht an der Berufsfachschule
in Trier. Ausbildungsschwerpunkte sind u.a. Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit, Sicherung des
technischen Betriebsablaufes, Beaufsichtigung des Badbetriebes, Einleiten und Ausüben von
Wasserrettungsmaßnahmen, Messen physikalischer und chemischer Größen.

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich. Darüber hinaus sollten gute schulische Ergebnisse in mathematischen und
naturwissenschaftlichen Fächern vorhanden sein. Gute Schwimmleistungen werden erwartet.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in einem zukunftssicheren Beruf haben und in einem jungen
leistungsfähigen Team arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnissen, die Sie bitte bis zum 16.10.2017 an uns
richten.

Ausbildung zur/zum Fachangestellten für
Bäderbetriebe (m/w)

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen (Westerwald)

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVAöD).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkirchen (Westerwald).

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft:
Simone Thurn
Telefon 02681 85-237
E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!
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hinweise zur

Stichwahl des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde
am 15. Oktober 2017

Am o. g. Sonntag findet die stichwahl zum bürgermeister zwischen den beiden Bewerbern Fred Jüngerich und
Torsten Löhr statt.

hierzu einige kompakte informationen:
1. wird den bürgerinnen und bürgern eine neue wahlbenachrichtigung zugesandt?
nein, die Wahlbenachrichtigung zur Wahl am 24. September behält ihre Gültigkeit. Bringen Sie diese Wahlbe-
nachrichtigung zur Stichwahl ins Wahllokal mit.
Wenn Sie nicht mehr im Besitz der Wahlbenachrichtigung sind, reicht es aus, wenn Sie dem Wahlvorstand im
Wahllokal Ihren Personalausweis vorlegen.
2. wenn ich schon einmal briefwahl für die wahl am 24. september beantragt habe, muss ich für die
stichwahl erneut einen antrag stellen?
Wenn Sie beim Briefwahlantrag angekreuzt haben, dass der Antrag gleichzeitig für eine eventuelle Stichwahl
erfolgen soll, werden Ihnen die Briefwahlunterlagen automatisch zugesandt.
3. kann ich extra für die stichwahl briefwahl beantragen?
Ja, das geht. Der Antrag kann bei der Verbandsgemeindeverwaltung mündlich (nicht telefonisch), schriftlich (auch
z.B. per E-Mail) oder elektronisch gestellt werden.
Bei Beantragung per E-Mail sind der Name, die Vornamen, das Geburtsdatum und die Wohnanschrift (Straße,
Hausnummer, Postleitzahl und Ort) anzugeben. Soweit vorhanden, soll die Angabe der Wählerverzeichnis- sowie
der Wahlbezirksnummer, die der Wahlbenachrichtigung entnommen werden können, erfolgen. Falls die Zustel-
lung der Briefwahlunterlagen an eine von der Hauptwohnung abweichende Adresse gewünscht wird, muss auch
diese Adresse angegeben.
Ein entsprechend vorbereitetes Antragsformular steht im Internet unter
www.vg-altenkirchen.de
zur Verfügung.
Der Antrag per E-Mail ist zu richten an folgende E-Mail-Adresse:
briefwahl@vg-altenkirchen.de
4. kann ich auch vorab im rathaus wählen?
Ja, bei persönlicher Beantragung der Briefwahl kann auch, voraussichtlich ab dem 2. oktober direkt im Rathaus
gewählt werden.
5. wann erhalte ich die briefwahlunterlagen?
Nach Druck der Stimmzettel, voraussichtlich ab dem 2. oktober, stehen die Briefwahlunterlagen zur Verfügung
und werden versandt.
6. wo kann ich am sonntag, 15. oktober 2017, zur wahl gehen?
In dem gleichen Wahllokal Ihrer Heimatgemeinde, in dem Sie bei der ersten Wahl am 24. September 2017
gewählt haben bzw. hätten wählen können, können Sie von 8.00 - 18.00 Uhr Ihre Stimme abgeben.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
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Seniorenfeier der Stadt Altenkirchen
Einmal im Jahr, in der Regel zu Beginn des Herbstes, veranstaltet
die Stadt Altenkirchen für ihre älteren Mitbürgerinnen und -bürger
einen Seniorennachmittag in der Stadthalle Altenkirchen. Ebenso
traditionell ehrt dabei das Stadtoberhaupt, Bürgermeister MdL
Heijo Höfer, die beiden ältesten teilnehmenden Personen.

Fotos: Wachow/Rewa

Walter Siefert
am Akkordeon

Seinen Titel als ältes-
ter Senior verteidigte
Peter Kick. Am 15.
August vollendete er
seinen 97. Geburts-
tag; dicht gefolgt von
Karl Maus und Klaus
Immer, beide im stol-
zen Alter von 93 Jah-
ren. Bei den Frauen
war Gertrud Lauter,
die im Mai ihren 93.
Geburtstag feierte,
die älteste Teilneh-
merin.
Bürgermeister Höfer
überreichte ihnen ein
kleines Präsent und
einen Blumenstrauß.
Vor diesem Akt aller-
dings, der erst zum
Ende des Programms
stattfand, hatte Lothar
Walkenbach die Seni-
oren begrüßt und

führte durch das Programm und Bürgermeister Höfer hatte Gruß-
worte an die Senioren der Stadt gerichtet.

Stadtbürgermeister Heijo Höfer mit den ältesten Teilnehmern Peter
Kick (97 Jahre) und Gertrud Lauter (93 Jahre)

„Gezwitscher Suppengrün“

Zur musikalischen Unterhaltung trug Walter Siefert aus Hachen-
burg bei, der mit seiner Akkordeonmusik dezent das Kaffeetrinken
untermalte. Mit einem Theaterstück bereicherten die beiden Erzie-
herinnen Anika und Miriam als „Gezwitscher Suppengrün“ den
Seniorennachmittag. (wwa)
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Sonntag,

8. Oktober, ab 11.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus

Es lädt Sie herzlich ein: SSV Eichelhardt

Döppekochen, Reibekochen
mit Apfelmus oder Quark

Weißwurst/Bockwurst
mit Brezel

Ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen

Fußball: ab 13 Uhr
SG Bruchertseifen/Eichelhardt II

gegen SG Betzdorf III

40 Jahre im öffentlichen Dienst
und dabei den Belangen der Kleinsten in der Gesellschaft gewidmet
Die Erzieherin Doris Herrmann aus Weyerbusch feierte am 1. September dieses Jahres ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Der
Erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Heinz Düber sprach ihr im Rahmen einer Feierstunde für die der Allgemeinheit
geleisteten treuen Dienste sowie das persönliche Engagement Dank und Anerkennung aus und überreichte eine Urkunde
sowie ein kleines Geschenk.

Von rechts: Erster Beigeordneter der VG
Altenkirchen Heinz Düber, Doris Herrmann
und Anika Talhoff vom Personalrat

Foto: K. Müller

Doris Herrmann durchlief in den Siebziger-
jahren die Ausbildung zur staatlich aner-
kannten Erzieherin. Ihr Anerkennungs-
jahr absolvierte sie in der Kindertagesstätte
Neitersen. Von 1978 bis 1980 war sie hier
anschließend Mitarbeiterin in der Gruppe
und danach ein Jahr lang Gruppenleiterin.
Im September 1981 übernahm sie die Lei-
tung in der Kita Mehren. Im Oktober 2008
erfolgte ihre Umsetzung zur Kita Busenhau-
sen, wo sie ebenfalls die Leitung inne hatte.
Seit Januar 2011 ist sie in der Kita Kircheib
nun als Gruppenleiterin tätig.
Vom Personalrat übermittelte Anika Talhoff die
Glückwünsche der Kolleginnen und Kollegen.
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Information an alle Hundehalterinnen und Hundehalter unserer Verbandsgemeinde
ist ihnen bewusst, dass...
• Hundekot ein Infektionsrisiko darstellt

und Kinder und abwehrgeschwächte
Erwachsene besonders gefährdet sind?

• zahlreiche winzige Eier von Parasiten
beispielsweise durch Schuhsohlen weit
bis in Wohnungen hinein verbreitet wer-
den können?

• als Hundekot-Parasiten u.a. Fuchs-
bandwürmer, Spulwürmer, Bandwür-
mer bekannt sind?

• durch Schnüffeln an Kot weitere Hunde
infiziert werden können?

• durch die aggressive Wirkung des Hunde-Urins Rasen, Sträu-
cher und sogar Bäume erheblich geschädigt werden können?

• Spaziergänger sich nicht mehr freuen können, weil sie ständig
mit gesenkten Blicken auf Hundehäufchen achten müssen?

• Hundekot auf Gehwegen für die Allgemeinheit ernsthafte Kör-
perschäden zur Folge haben kann - vor allem für gehbehinderte
und ältere sowie sehbeeinträchtigte Mitbürger?

• die erhobene Hundesteuer nicht der Reinigung/Entfernung
durch die Kommune dient?

Die überwiegende Zahl der Hun-
debesitzer verhält sich rücksichts-
voll und beseitigt die Hinterlas-
senschaft ihres Tieres.
Leider muss jedoch immer wieder
festgestellt werden, dass andere
Hundehalter sich dieser Selbst-
verständlichkeit entziehen. Trotz

Verpflichtungen, den Hundekot zu beseitigen werden durch Unter-
lassen rechtliche Bestimmungen missachtet.
Es erreichen uns über Verschmutzungen mit Hundekot auf Bür-
gersteigen, Geh- und Wanderwegen, in Grünanlagen und auf
sonstigen öffentlichen Flächen vermehrt Beschwerden aus der
Bürgerschaft.
Gegenseitige Rücksichtnahme und Achtsamkeit sind wichtige
Voraussetzungen für ein positives Miteinander in unserer Gesell-
schaft.
Daher unsere Bitte:
kommen sie ihrer Verpflichtung zur entfernung nach und ver-
wenden sie hundekotbeutel!
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
- Ordnungsamt -

Apfelfest in der Grundschule Weyerbusch
In der Grundschule Weyerbusch drehte sich alles wieder um den
Apfel. Viele Besucher fanden sich ein, um einen gemütlichen Tag
in der Bürgermeister-Raiffeisen-Schule zu verbringen. Schullei-
tung, Eltern und Kinder hatten wieder ein buntes Programm rund
um den Apfel aufgestellt.

So hatte man in den Klassenräumen viele Aktionen vorbereitet.
Da gab es Apfelfischen, Kinderschminken, barfuß mit verbun-
denen Augen verschiedene Materialien, wie zum Beispiel Sand,
Heu, Tannenzapfen oder Moos zu erfühlen. Im Eingangsbereich
der Schule herrschte reges Treiben.
Nicht nur die Erwachsenen zerkleinerten kiloweise Äpfel, um sie
dann in einer großen Apfelpresse zu entsaften. Auch die Kleinen
hatten großen Spaß an der Apfelpresse für Kinder. Das ist eine
Miniaturausgabe der große Apfelpresse und somit für die Kinder
nicht so schwer zu bedienen. Der Apfelsaft wurde in der Schulkü-

che von einigen Müttern in großen Töpfen bis 80 Grad erhitzt und
anschließend gleich in Plastiktüten mit Schraubverschluss abge-
füllt. Auf dem Schulhof war derzeit das Stockbrotbacken angesagt.
Väter hatten Weidenstöcke vorbereitet und Mütter den erforder-
lichen Brotteig. An drei großen Holzkohleschalen hockten Eltern
und Kinder, um ihr Brot über der offenen Flamme und in der Glut
knusprig werden zu lassen, bevor es umgehend mit Genuss ver-
speist wurde.

Fotos: Renate Wachow

Der Andrang war so groß, dass die Helfer mit der Vorbereitung
des Rohmaterials kaum nachkamen. In der Caféteria hatte jeder
die Möglichkeit, sich das Endprodukt der Apfelaktion, so zum Bei-
spiel den Apfelkuchen, zu Gemüte führen zu lassen. Zudem war
die Möglichkeit geboten, frischen Apfelsaft zu erwerben. (rewa)
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Tag der offenen Tür beim Löschzug Weyerbusch der Verbandsgemeindefeuerwehr Altenkirchen
Ein Tag der offenen Tür, besonders wenn er sich überwiegend
unter freiem Himmel abspielt, steht und fällt mit dem Wetter. So
auch beim Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr
Weyerbusch.

Fotos: Wachow
Kurz vor Beginn des
„offenen Tages“ zeigte
das Wetter sich „offen“
und schaltete von
feucht auf sonnig um.
Bei der Feuerwehr
Weyerbusch atmeten
alle tief durch und leg-
ten sich mächtig ins
Zeug, um pünktlich
um 11.00 Uhr alles für
den Besucheransturm

parat zu haben. Es lohnte sich: Die Besucher strömten nur so auf
das abgesperrte Gelände. Die Fahrzeuge, vor dem alten Gerätehaus
aufgereiht, präsentierten sich den Gästen und Feuerwehrfachkräfte
informierten ausführlich.
Im Mittelpunkt stand natürlich das neue TLF 3.000. Das hatte der
Löschzug gerade erst offiziell vom Ersten Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen, Heinz Düber, übergeben bekom-
men und der Wehrführer Andreas Krüger den Fahrzeugschlüssel
in Empfang genommen. An den Fahrzeugen waren die Rollläden
hochgezogen und boten freien Blick auf die vielfältigen Gerätschaf-
ten. Besonders die Kinder nutzten die Möglichkeit, einmal hinter
dem Lenkrad eines Feuerwehrfahrzeugs zu sitzen. In einer techni-
schen Demonstration wurde ein Fahrzeug zu Rettungsmaßnahmen

von Einsatzkräften zerlegt. An der Handpumpenspritze übten die
Kleinsten, Zielklappen mit dem Wasserstrahl umzuwerfen.

In einem angebotenen Schätzspiel sollte erraten werden, wie lang
der dargestellte Rettungszylinders ist. Zwischen Feuerwehrfahr-
zeugen und Pavillons saßen die Musiker/innen des Weyerbuscher
Jugendblasorchesters Mehrbachtal und unterhielten die Men-
schen mit instrumentaler Unterhaltungsmusik. Derweil vergnügten
sich die Kinder auf der feuerroten Hüpfburg am neuen Feuerwehr-
gerätehaus. In der Fahrzeughalle durfte zur sonnigen Nachmit-
tagszeit der angebotenen Kaffee und Kuchen genossen werden.
(wwa)

kindertagesstätte „rappelkiste“ ingelbach: Unser Walderlebnistag im September 2017
Die Kindertagesstätte
„Rappelkiste“ hatte
die Kinder und ihre
Eltern zu einem Natu-
rerlebnis-Nachmittag
eingeladen. Zunächst
machten sich alle vom
„Treffpunkt Kinderta-
gesstätte“ aus auf den
Weg in den nahegele-
genen Wald. Hier
stimmten die Kinder
mit dem Lied „Heute
sind wir Gast im Wald“
auf den besonderen
Ort ein. Dann begann
zunächst eine Entde-
ckungstour, denn es
waren viele Überra-
schungen vorbereitet:
Lupen, Spiegelfliesen,
Stifte, Fernrohre und

Naturlektüre lagen für die kleinen Entdeckerinnen und Naturfor-
scher bereit.
Man konnte Blätterbilder rubbeln und ein eigenes TicTacToe-Spiel
herstellen und mit nach Hause nehmen. Ein großes Spinnennetz
aus Kordel gespannt zwischen zwei Bäumen lud zum Hindurch-
krabbeln ein. An einer ebenen Stelle war schon das Waldcafe auf-
gebaut und alle selbstgemachten Leckereien luden zum Pausie-
ren und Verweilen ein.

Es entstand eine Waldku-
gelbahn mit langer, hand-
geschaufelter Furche.
Das Gefälle am Hang
war ideal und die Bälle
kamen zur großen
Freude der fleißigen Hel-
fer ins Rollen.
Ein weiteres Projekt war
das Bauen von kleinen
Walnuss-Schiffen, die mit
ihren Blättersegeln mal
schnell und mal langsam
auf dem Bach hinweg
schaukelten.
Bei allzu starker Strö-
mung kippten manche
Schiffchen auch mal um,
was die Kinder aber nicht
entmutigte, weitere Ver-
suche zu starten bis alle

Schiffe ihren Weg gefunden hatten. Einige Kinder wateten mit gro-
ßer Freude durch das seichte Wasser des Baches, um mit Stei-
nen und Stöcken auf Abenteuerreise zu gehen. Die Zeit verging
wie im Flug.
Zum Abschluss verabschiedeten sich alle mit einem Lied vom
Wald und machten sich zufrieden auf den Heimweg. Und alle
waren sich einig:
Es war ein schöner und aufregender Nachmittag im Wald und wir
kommen gerne wieder!
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39. Raiffeisen-Veteranenfahrt am 7. Oktober 2017
Am Samstag, 07.10.2017, bringen
wir wieder zahlreiche Museums-
fahrzeuge auf die Straße, so berich-
tet Armin Becker, Fahrtleiter der 39.
Raiffeisen Veteranenfahrt der Ver-
anstaltergemeinschaft der Ortsge-
meinde Flammersfeld und dem

Motorsport Club (MSC) Altenkirchen.
Der Start findet traditionell um 10.00 Uhr in Flammersfeld am Bürgerhaus
statt. Gegen 12.00 Uhr werden die Teilnehmer an der Wiedparkhalle in
Neustadt-Wied durch die Bürgermeisterin Frau Jutta Wertenbach begrüßt.
um 14.00 uhr starten die oldtimer in richtung altenkirchen, wo sie
so gegen 15.00 uhr von bürgermeister heijo höfer erwartet werden.
Beide Gastorte sind in diesem Jahr Partner der Veranstaltung und sor-
gen für das leibliche Wohl der Teilnehmer. Ebenso findet an den Gastor-
ten eine Fahrer- und Fahrzeugpräsentation durch einen Moderator statt.
Hierzu sind die Bürger gerne eingeladen, die vielen Oldtimer Schätzchen
kennenzulernen.

Auch während der 100
Km Fahrtstrecke können
die Fahrzeuge besichtigt
werden. Die Strecke führt
in der Zeit von 10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr, von Flam-
mersfeld über Hemmel-
zen, Rimbach, Ehrenhau-
sen, Imhausen, Rosbach,
Weyerbusch, Hassel-
bach, Kircheib, Griesen-
bach, Löhe, Asbach nach
Neustadt-Wied. Nach der
Mittagspause in Neu-

stadt-Wied geht es gegen 14.00 Uhr über Bertenau, Fernthal, Epgert,
Hümmerich, Willroth, Dürrholz, Reichenstein, Fluterschen, Almers-
bach nach Altenkirchen in die Bahnhofstraße. Von dort aus geht es
gegen 16.30 Uhr wieder zurück nach Flammersfeld.
Zwei Wochen vor der Veranstaltung liegen dem Veranstalter schon ca.
100 Anmeldungen, aufgeschlüsselt auf 70 Autos, 25 Motorräder und 6
LKW´s der Baujahre 1912 bis 1975 vor.
Anmeldungen werden noch bis 120 Fahrzeuge angenommen. Die
letzte möglichkeit zur anmeldung besteht am tag der Veranstal-
tung bis 9 uhr in Flammersfeld.
In diesem Jahr befinden sich zwei Fahrzeuge aus dem Baujahr 1912
unter den Teilnehmern. Aus Spessat (Eifel), Herr Johann mit seinem

Ford T und aus Belgien Herr Geurts mit einem Cadillac 30 Touring. 13
Vorkriegsmodelle wie z.B. ein Ford A Modell Bj.1928, ein Packard 640
Bj.1929 sowie zwei Peugeot 201 Bj. 1929-1934 der Familie Durkowit-
zer aus Michelbach bei Altenkirchen. Unter den Modellen bis Bj.1975
befinden sich viele wunderschöne VW Käfer, einige Opel Rekord sowie
Olympia. Auch die Marke Porsche ist in diesem Jahr stark vertreten.
Ein fast unbekanntes Fahrzeug ein Wolseley aus dem Jahr 1948 sowie
viele andere Unikate.
Auch die Motorräder kommen bei der Veranstaltung nicht zu kurz. Eine
Zündapp K500 aus dem Jahr 1933 von Herrn Ferger aus Nister-Möh-
rendorf gilt momentan als ältestes Motorrad der Fahrt. Mit einer DKW
KS200 Bj.1938 sind Herr Krugg aus St. Katharinen sowie Herr Kalb-
fleisch aus Alpen dabei. Weitere bekannte und unbekannte Marken wie
BMW, Goldberg, Moto Guzzi, Henkel, Progress und Zündapp befinden
sich jetzt schon in der Teilnehmerliste.

In der Lkw- und Sonderfahrzeugklasse finden wir einige Unimogs aus
den 60er-70er Jahren sowie zwei Klöckner-Humbold-Deutz (Bj.1960
u. Bj.1963), VW Bus (Bj.1975), Als ältester LKW ist ein MAN 620L
aus dem Jahr 1956 dabei, er wird von Herrn Kickartz aus Bad Hon-
nef gefahren.
Mit einem ca. 50-köpfigen Team verspricht der Veranstalter allen Teil-
nehmern und Zuschauern wieder eine schöne Veranstaltung.
Für Fragen zur Veranstaltung steht ihnen armin becker gerne
unter der tel.-nr. 0171-6418741 zur Verfügung. Infos über die kom-
plette Strecke sowie die aktuelle Teilnehmerliste finden Sie auf der
Homepage des Veranstalters www.msc-altenkirchen, Raiffeisen Vete-
ranenfahrt.

Ausbildung von Raiffeisen-Botschaftern startet im November: Anmeldung ab sofort möglich!
Das Jubiläumsjahr „200 Jahre Raiffeisen“ in 2018
naht, und noch mehr Menschen interessieren sich für
die Wirkungsstätten von Friedrich Wilhelm Raiffeisen
zwischen Hamm (Sieg) und Neuwied. Grund genug
für die Raiffeisen-Region, sich mit allen kommunalen
Partnern entlang der Raiffeisenstraße zusammen zu
tun und eine Qualifizierung von Gästeführern vor Ort
zu initiieren.
Am 26.09.17 stellten (siehe Foto) die kommuna-
len Partner zusammen mit Josef Zolk als Vertreter
der Deutschen Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesell-
schaft e. V. sowie Frau Dr. Drolshagen-Stegmann

und Herrn Dr. Stegmann, die beide die Lehrgangspartner Verein der
Natur- und Landschaftsführer(innen) Rheinland-Pfalz e. V. und das
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück vertreten, die neue Schulung vor. Volker Mendel, Vorsitzen-
der der LAG Raiffeisen-Region und Bürgermeister der VG Puderbach,
freut sich, dass diese Schulung so schnell und unkompliziert entwi-
ckelt werden konnte: „Ich hoffe, dass sich viele Interessierte finden,
die an dieser Schulung teilnehmen und dass viele Gäste und auch
Einheimische von diesem Angebot profitieren werden. Sie kann auch
ein wichtiger Baustein für unsere regionale Identität werden.“
Den Gästen und interessierten Einheimischen der Region sollen erleb-
nisreiche, inhaltlich und methodisch hochwertige Führungen durch
qualifizierte Gästeführer angeboten werden. Dass diese Schulung
zusammen mit Josef Zolk als Vertreter der Deutschen Friedrich-Wil-
helm-Raiffeisen-Gesellschaft e. V. vor Ort entwickelt wurde, lag auf der
Hand. Er stellte die Chancen der Schulung heraus: „Das Leben und das
Lebenswerks Raiffeisens ist nicht nur für unsere Region Vorbild. Welt-
weit wird der Genossenschaftsgedanke gelebt, sodass wir uns freuen,
vielen Interessierten die Wirkstätten Raiffeisens zeigen zu können und
so weiter zu einer Vertiefung der Raiffeisen-Idee beitragen zu können.“
In einem ersten Modul von ca. 120 Stunden werden nach EU-Stan-
dard entsprechendes Wissen und Fertigkeiten vermittelt. Die beiden
Organisatoren des Lehrgangs, Frau Dr. Drolshagen-Stegmann und
Herr Dr. Stegmann vom DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück stellten

heraus, dass die Gäste zu Recht Erwartungen an die Qualität von sol-
chen Führungen haben: „Genau dort setzen wir an: Den Lehrgangs-
teilnehmern werden zum einen Kenntnisse über das Lebenswerk
Raiffeisens und den Genossenschaftsgedanken vermittelt. Zum ande-
ren sind auch die Methodenkenntnisse wichtig, um die Zuhörer zu fes-
seln, unterschiedliche Ziel-/Altersgruppen ansprechen zu können und
so ein nachhaltiges Erlebnis bieten zu können.“

Der Lehrgang beginnt
am 13.11.2017 und
endet im März 2018;
außer dem Startter-
min findet das Kom-
petenztraining ganz-
tägig samstags statt.
Schulungsorte liegen
zwischen Hamm
(Sieg) und Neuwied.

Die Teilnehmergebühr beträgt 250 €; Ziel ist es, dass die Lehrgangsteilneh-
mer im Anschluss Führungen gegen Bezahlung anbieten und so auch
(Teilzeit-)Arbeitsplätze in der Region geschaffen werden. Die Teilnehmer
der Schulung können sich später auch über weitere Module zur Zertifizier-
ten Natur- und Landschaftsführern weiter qualifizieren.
wir suchen interessierte menschen aus der raiffeisen-region
und darüber hinaus, die an der ausbildung teilnehmen und solche
Führungen anbieten möchten. Voraussetzung hierfür ist eine positive
Einstellung gegenüber dem ländlichen Raum und seinen Bewohnern
und ein besonderes Interesse an Friedrich Wilhelm Raiffeisen.
eine bewerbung ist ab sofort online möglich: Unter www.land-
schafft.rlp.de/ „Veranstaltungen Akademie“ finden Sie unten auf der
Seite den Pfad zum Bewerbungsblatt. Alle Links finden Sie auch unter
www.leader-raiffeisen-region.de in der Rubrik „Aktuelles“.
Bei Fragen stehen Ihnen gern Martina Beer (VG Flammersfeld,
02685/809-193, martina.beer@vg-flammersfeld.de) und unsere LEA-
DER-Managerin Marion Gutberlet zur Verfügung (0261/30439-18,
marion.gutberlet@sweco-gmbh.de).
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Kindertagesstätte „Pusteblume“ Neitersen feierte 40-jähriges Bestehen
Nicht gerade freundlich zeigte sich am
Vormittag des Jubiläumsfestes der Kin-
dertagesstätte „Pusteblume“ Neitersen
das Wetter.
Die Veranstalter hatten die Feierlichkei-
ten in weiser Voraussicht in zwei Blöcke
geteilt.
Bereits am Vormittag gab es im Gebäude
der Kita die Möglichkeit zur Besichtigung
und einen Medienvortrag über fünf Jahre
KITA plus.

Immer wieder prasselte in dieser Zeit der Regen gegen die Schei-
ben. Auch zu Beginn der Freiluftveranstaltung auf dem Gelände
der Familie „Tierhof Hellekes“ in Neitersen regnete es noch, doch
alsbald kämpften sich die Sonnenstrahlen durch die dunklen Wol-
ken und machten aus dem Geplanten eine sonnig warme Sache.
KITA-Leiterin Monika Wilfert begrüßte in der Niederölfener Tierwelt
große und kleine Gäste, insbesondere die Vertreter der Verbands-
gemeinde Altenkirchen, den Beigeordneten Rainer Düngen und den
Sachbearbeiter Sascha Koch, Ortsbürgermeister Horst Klein und
Vertreter der örtlichen Vereine, sowie den Gemischten Chor Schö-
neberg, der die Feierlichkeit musikalisch rahmte.

Nach dem offiziellen Teil, den Grußworten Düngens mit der liebevol-
len Überreichung von Blumen an die Mitarbeiter/innen der KITA und
der lobenden Rede des Ortsbürgermeisters Klein, nahm die Veran-
staltung ihren lockeren Verlauf mit Spiel, Spaß und Kaffeetrinken.

Ein kleiner Mann aus der
Reihe der KITA-Junioren
überreichte Horst Klein ein
kleines Geschenk als Dank
dafür, dass er, der Ortschef,
ein Herz für Kinder habe. Den
fließenden Übergang lieferten
die Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen mit einem gemeinsa-
men flotten Reigentanz und
einem Gänsehaut erzeugen-
den Liedvortrag der zarten
Kinderstimmen.

Mit viel Elan gingen die Kinder, nicht selten in Begleitung eines
ihrer Elternteile, in die Tierhof-Olympiade, Bewegungsspiele, Strei-
cheln der Hoftiere, Bemalen eines Ponys. Musikinstrumente durf-
ten gebaut werden, es konnte gefilzt und die verschiedenen Getrei-
desorten erkannt werden.

Fotos: Rewa

Zum Abschluss setzte sich die Märchenerzählerin „Wurzelule“ in die
versammelte Kinderschar unter ihrem Zeltdach und erzählte den
gespannt zuhörenden Kindern Geschichten. (wwa)
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Freitag, den 13. Oktober 2017, 18.00 Uhr,
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragen.
Im Falle einer nachweislichen plötzlichen Erkrankung, bei der ein Auf-
suchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr,
gestellt werden. Diese Antragsfrist gilt auch für Wahlberechtigte, die
ohne ihr Verschulden weder im Wählerverzeichnis nachgetragen wor-
den sind noch einen Wahlschein von Amts wegen erhalten haben.
iii.
An der Stichwahl nehmen teil:
1. der Bewerber Jüngerich, Fred ........................ mit 3.983 Stimmen
und
2. der Bewerber Löhr, Torsten..............................mit 2.952 Stimmen.

Zur Stichwahl erhalten die Wählerinnen und Wähler einen Stimmzet-
tel, in dem die beiden zur Wahl stehenden Bewerber mit Familienna-
men, Vornamen, Beruf oder Stand und der Anschrift aufgeführt sind.
Die Wählerinnen und Wähler geben ihre Stimme in der Weise ab, dass
sie durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich machen, wem sie ihre Stimme geben wollen.
iV.
Wahlhandlung und Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffentlich.

Altenkirchen Westerwald, den 27.09.2017
Heinz Düber, Erster Beigeordneter als Wahlleiter

für die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 12. Oktober 2017, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 6. Oktober 2017, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Samstag, 7. Oktober 2017, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch

... am Freitag, 6. Oktober 2017, 19.00 bis 21.00 Uhr

■ Sperrung der Bahnhofstraße am 7. Oktober
Aufgrund der 39. Raiffeisen-Veteranenfahrt am 7. oktober 2017
wird die Bahnhofstraße von der Einmündung Koblenzer Straße bis
zum Konrad-Adenauer-Platz in der Zeit von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
für den kompletten Straßenverkehr gesperrt werden. Ebenso gilt ein
absolutes Halteverbot in der Zeit von 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass:
eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten.................................................................... für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister
der Verbandsgemeinde altenkirchen (westerwald)
am 24. september 2017
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 27. September 2017
das Ergebnis der Wahl zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) festgestellt.
i.
Zur Wahl der Bürgermeisterin /des Bürgermeisters waren 17.829
Personen wahlberechtigt; davon haben 12.697 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 71,22 %.
ii.
Die Stimmabgabe von 12.496 Wählern war gültig, von 201 Wählern
ungültig.
iii.
Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Lindlein, Bernd ........................................2.773 Stimmen (22,191 %)
Löhr, Torsten............................................2.952 Stimmen (23,624 %)
Jüngerich, Fred........................................3.983 Stimmen (31,874 %)
Rabsch, Mathias......................................2.788 Stimmen (22,311 %)
iV.
Da keiner der oben genannten Bewerber mehr als die Hälfte der
abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat, findet am sonntag,
15. oktober 2017, eine Stichwahl zwischen den folgenden bei-
den Bewerbern statt, die bei der Wahl am 24. September 2017 die
höchsten Stimmenzahlen erhalten haben:
1. Jüngerich, Fred Kennwort: Jüngerich
2. Löhr, Torsten Kennwort: Christlich Demokratische Union

Deutschlands - CDU
Altenkirchen (Westerwald), 27. September 2017

Heinz Düber, Erster Beigeordneter als Wahlleiter
der Wahl zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung zur Stichwahl des Bürgermeisters
der Verbandsgemeinde altenkirchen (westerwald)
für die Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald) und die Ortsgemein-
den Almersbach, Bachenberg, Berod, Birnbach, Busenhausen, Ei-
chelhardt, Ersfeld, Fiersbach, Fluterschen, Forstmehren, Gieleroth,
Hasselbach, Helmenzen, Helmeroth, Hemmelzen, Heupelzen, Hil-
genroth, Hirz-Maulsbach, Idelberg, Ingelbach, Isert, Kettenhau-
sen, Kircheib, Kraam, Mammelzen, Mehren, Michelbach, Neitersen,
Obererbach, Oberirsen, Oberwambach, Ölsen, Racksen, Rettersen,
Schöneberg, Sörth, Stürzelbach, Volkerzen, Werkhausen, Weyer-
busch und Wölmersen in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
am sonntag, dem 15. oktober 2017, wird die Stichwahl des Bür-
germeisters durchgeführt. Die Wahlhandlung dauert von 8.00 bis
18.00 Uhr.
i.
Zur Stichwahl ist wahlberechtigt,
1. wer im Wählerverzeichnis zur ersten Wahl eingetragen ist und

sein Wahlrecht nicht verloren hat,
2. wer nur zur Stichwahl im Wählerverzeichnis eingetragen ist,
3. wer, ohne im Wählerverzeichnis eingetragen zu sein, für die ers-

te Wahl einen Wahlschein erhalten hat,
4. wer, ohne im Wählerverzeichnis eingetragen zu sein, für die

Stichwahl einen Wahlschein erhalten hat.
Die unter der Nummer 3 bezeichneten Personen erhalten von Amts
wegen einen Wahlschein zur Stichwahl und Briefwahlunterlagen.
Erst zur Stichwahl wahlberechtigte Staatsangehörige anderer Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union, die von der Meldepflicht
befreit und deshalb in der Gemeinde nicht gemeldet sind, erhalten
auf Antrag einen Wahlschein.
Wer mit der zur ersten Wahl übersandten Wahlbenachrichtigungs-
karte für die Stichwahl einen Wahlschein beantragt hatte, erhält
ohne erneuten Antrag einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen.
Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung zur ersten Wahl
angegeben ist.
Zur Wahl soll die Wahlbenachrichtigung mitgebracht und der Perso-
nalausweis, bei Besitz der Staatsangehörigkeit eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union ein gültiger Pass oder Passer-
satz, bereitgehalten werden.
ii.
Wahlberechtigte, die nicht in ihrem Wahlraum wählen wollen, kön-
nen noch bis
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Nach der Besichtigung war Zeit für jedermann, die zahlreichen
Sehenswürdigkeiten zu erkunden, die einen Besuch wert sind. Der
über 1000 Jahr alte Stadtteil Ahrweiler verfügt über eine vollständige
Stadtmauer mit vier Stadttoren sowie eine sehenswerte, vom Fach-
werk geprägte Altstadt.
Dabei wurde natürlich auch das Winzerfest besucht.
Den Abschluss des wunderschönen Ausflugs rundete der Besuch
im Bells Brauhaus, in der Fußgängerzone von Bad Neuenahr-Ahr-
weiler, ab.
Hier konnte jeder auf der reichhaltigen Speisekarte herzhafte Spei-
sen nach seinem Geschmack auswählen. Nach einem guten Essen
fuhr die gutgelaunte Gesellschaft mit dem Bus zurück nach Birn-
bach.

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 21. August 2017

Zu Beginn dieser Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat dem Erlass
einer Satzung über die Erhebung von Hundesteuer inklusive Besteu-
erung des Haltens von gefährlichen Hunden zu.
Die Satzung wird in einer der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblat-
tes veröffentlicht.
anschließend informierte ortsbürgermeister lanvermann den
rat wie folgt
• Der Endausbau des Neubaugebiets „Auf dem Berg 4“ wurde auf-

grund der starken konjunkturellen Lage der ausführenden Unter-
nehmen auf Anfang/Mitte des nächsten Jahres (2018) verscho-
ben. Abgegebene Ausschreibungsangebote sind aktuell deutlich
zu hoch.

• Der Birnbacher CVjM-Jungschar wird gestattet, den Gemeinde-
treff im Rahmen der Hausordnung zu nutzen, um damit den Be-
stand der Jungschar zu erhalten.

• Der Zaun Ecke Kirchstraße/Hemmelzer Straße wurde erneuert.
• Der Unterstand für den Grill an der Grillhütte wird winterfest gemacht.
• David Müller möchte auf der Hohl ein Zweifamilienhaus errichten

und hat mit der Planung begonnen.
• Die Planung für einen Unterstand, für die Buskinder am Kinder-

garten wird beauftragt
unter Punkt Verschiedenes wurde folgendes erörtert:
• Die bei der Ortsbegehung festgestellten Straßenmängel wurden

zur Ausbesserung beauftragt.
• Die Bank am „Deutschen Eck“ wird überarbeitet.
• Die Schaukel am Spielplatz wird auf Mängel überprüft und falls

nötig erneuert.
• Die Reinigung des Oberflächenentwässerungsbeckens an der

Bergstraße wird beauftragt.
Bei der Einwohnerfragestunde wurde besprochen, dass die Lampe Nr.
20 auf der Hohl nicht brennt.
Es wird erneut die Reparatur beauftragt.

Busenhausen

bekanntmachung
■ Café-Klatsch

Der nächste Cafe-Klatsch im Wöschhoisjen ist am
Dienstag, 10. oktober 2017, ab 15.30 Uhr.
Es freut sich auf Euch

Euer Café-Klatsch-Team

aus den gemeinden

Berod

■ Brennholzverkauf im Winterhalbjahr 2017/2018
liebe mitbürgerinnen und liebe mitbürger,
ab sofort nehme ich Anmeldungen für den
Brennholzerwerb bis zum 18.10.2017 während
der Sprechstunden mittwochs von 18.00 Uhr bis
19.30 Uhr entgegen.

Eichenholz als Kranlänge am festen Weg gerückt ................35 Euro
Eichenholz als 1 m-Scheitholz am festen Weg gerückt .........50 Euro
Die Zuteilung erfolgt ausschließlich an Beroder Bürger mit eigener
Feuerstelle, max. 10 RM je Haushalt.
Um die Kosten bei der Herstellung so gering wie möglich zu halten,
werden Bestellgrößen von 5 RM und 10 RM entgegen genommen.
Die Holzzettel werden durch die Ortsbürgermeisterin an die einzel-
nen Erwerber ausgehändigt.
Aus versicherungsrechtlichen Gründen darf die Holzabfuhr erst
dann erfolgen, wenn der Holzbegleitzettel - mit der Unterschrift des
Erwerbers versehen - bei der Ortsbürgermeisterin vorliegt.
Während der Aufarbeitung ist Schutzkleidung - bestehend aus
Schutzhose, Helm und Sicherheitsschuhen - zu tragen.
Die Holzabfuhr hat bis spätestens 15. april 2018 zu erfolgen.

Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

amtliche bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Berod
Am Freitag, 27. oktober 2017, 20.00 Uhr, findet im Bürgerhaus
Berod, Am Lauterberg, eine Versammlung der Jagdgenossen statt,
zu der hiermit eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung der Niederschrift der letzten Versammlung vom 28.

Oktober 2016
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2016/2017

und Entlastung des Jagdvorstands
6. Verwendung des zukünftigen Jagdpachtreinertrags für das

Jagdjahr 2017/2018 und Erstellung Haushaltsplan
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Festlegung von Abschussplänen
9. Wahlen zum Jagdvorstand

10. Verschiedenes
Lothar Hackbeil,

Jagdvorsteher

■ Berod begrüßt einen neuen Erdenbürger

Yaren Cakmakci -
Herzlich Willkommen!

■ Birnbacher Ortsgemeinderat erkundete
Bad Neuenahr-Ahrweiler

Bei strahlendem Sonnenschein unternahm der Ortsgemeinderat
Birnbach einen Ausflug nach Bad Neuenahr-Ahrweiler. Begonnen
wurde mit einer Stadtführung, die mit einer Weinprobe verbunden
war. Passend dazu fand das alljährliche Winzerfest statt. Danach
wurde der ehemalige Regierungsbunker besichtigt. Für den Trä-
ger der Dokumentationsstätte, den Heimatverein „Alt-Ahrweiler“,
ist dies Herausforderung und Verantwortung zugleich, denn die
Mitarbeiter begleiten uns auf ihrer ca. 1,5-stündigen Bunker-Füh-
rung durch eine unterirdische Welt, die noch bis vor kurzem stren-
ger Geheimhaltung unterlag.
Eine umfangreiche Dokumentation und Originalgegenstände am
Originalschauplatz informieren über dieses Kapitel deutscher
Geschichte, das Teil eines weltweiten Drohszenarios der Super-
mächte in Ost und West war. Der Regierungsbunker im Ahrtal war
das geheimste Bauwerk in der Geschichte der Bundesrepublik
Deutschland.
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Ingelbach

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 9. - 20.10.2017 werde ich durch den Ersten Beige-
ordneten Manfred Quast vertreten.
herr Quast ist wie folgt erreichbar:
Tel. 02688-1216, Mail manfred.quast@t-online.de
Ich bitte um Beachtung! Vielen Dank.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Isert

Nachruf
Am 24.09.2017 verstarb im Alter von 74 Jahren

Erhard Seifen
aus Isert

Erhard Seifen war von 1984 bis 2004 Mitglied des Ortsgemeinde-
rats Isert und von 2006 bis 2014 Vorsitzender der Jagdgenossen-
schaft Isert/Racksen.
Die Ortsgemeinde nimmt Abschied von einem angesehenen Mitbür-
ger, dessen Mitwirken im Ortsgemeinderat und als Vorsitzender der
Jagdgenossenschaft von hohem Verantwortungsbewusstsein und
Freundlichkeit geprägt war.
Mit den Angehörigen, denen unsere aufrichtige Anteilnahme gilt,
trauern wir um den Verstorbenen.
Isert, Wolfgang Hörter
im Oktober 2017 Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 7. August 2017
ortsbürgermeister erhard schneider informierte die ratsmit-
glieder in dieser sitzung zunächst wie folgt:
• Der Kaufvertrag mit den Eheleuten Plückelmann ist soweit fertig.

Wenn Herr Plückelmann aus der Reha zurück ist, kann ein Notar-
termin vereinbart werden.

• In der Ortsgemeinde Obererbach sind in den letzten 15 Jahren 52
Objekte verkauft worden.

• Mit Datum vom 26.07.2017 hat der Ortsbürgermeister ein Schrei-
ben an die Kreisverwaltung gerichtet und um Kündigung der brau-
en Mülltonnen am Friedhof gebeten. Eine Antwort steht noch aus.

• Der Ortsbürgermeister erinnerte auch noch einmal an die Veran-
staltung am 20./21.10.2017 zum Thema „Dorfläden“.

• An der Hauptstraße 12 und 22 finden in nächster Zukunft Ka-
nalarbeiten statt. Hier wird dann unter Ampelbetrieb gefahren.

Anschließend befasste sich der Rat mit der Sanierung des Gehwe-
ges an der K 40.
Die Arbeiten am Gehweg wurden an die Fa. Linse aus Olpe zum
Angebotspreis von 34.099,45 € vergeben. Bei der Submission am
20.04.2017 lagen acht Angebote vor. In der Sitzung des Ortsgemein-
derats am 10. April 2017 wurde der Ortsbürgermeister, im Beneh-
men mit den Beigeordneten, ermächtigt, den Auftrag zur Sanie-
rung eines Gehweges an der K 40 zu vergeben. Die Baumaßnahme
wurde öffentlich ausgeschrieben. Der Rat stimmte der sofortigen Ver-
gabe des Auftrags für die vorgenannten Arbeiten an die Firma Linse
e. K., Olpe, zu einem Betrag von 34.099,45 € nachträglich zu. Das
Angebot der Firma Linse e. K., Olpe, war wirtschaftlich und ange-
messen. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Im Haushaltsplan waren für die Baumaßnahme Kosten in Höhe von
25.000 € vorgesehen. Die Mehrkosten sollten zunächst durch Aus-
gabeeinsparungen im Bereich der Maßnahme Ankauf von Grund-
stücken gedeckt werden. Die Mittel sind jedoch für einen Grunder-
werb in Anspruch genommen worden und stehen somit nicht mehr in
ausreichender Höhe zur Verfügung. Es ist eine überplanmäßige Aus-
gabe gem. § 100 GemO in Höhe von 12.200 € vom Ortsgemeinde-
rat zu beschließen. Der Ortsgemeinderat stimmte gem. § 100 GemO
der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 12.200 € zu.
Des Weiteren standen Friedhofsangelegenheiten und entspre-
chende Beschlüsse auf der Tagesordnung.

Gieleroth

„Drei-Dörfer-Treff“
Amtert - Gillert - Herptert
Samstag, 14. Oktober 2017

ab 17:00 Uhr geht‘s los!
bis 22:00 Uhr geöffnet

im Dorfgemeinschaftshaus in Gieleroth

Wir freuen uns auf Jung & Alt mit Kind & Kegel!

Einladung
zum

gemütliches
Beisammensein

Ideenaustausch
zur Dorfmoderation
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Mensch &
Miteinander

Heupelzen

■ Gemeinschaftlicher Arbeitseinsatz in Hoijbelsen
Die Ortsgemeinde führt am samstag, 07.10.17,
ab 9.00 uhr, einen gemeinsamen Arbeitseinsatz
durch. Wir treffen uns in Arbeitskleidung am
Friedhof.
Es wäre schön, wenn sich viele Helfer einfinden
würden. Für einen Mittagsimbiss wird gesorgt.

Rainer Düngen,
Ortsbürgermeister

Idelberg

■ Dorf- und Flurreinigung
am Samstag, 14. Oktober 2017

Am samstag, 14.10.2017, treffen
wir uns um 14.00 Uhr am Bürger-
haus zu diesem Arbeitseinsatz. Der
Gemeinderat und ich würden uns
sehr über eine rege Bürgerbeteili-
gung freuen. Für das leibliche Wohl
ist nach getaner Arbeit natürlich
wieder gesorgt.

Karl-Heinz Henn,
Ortsbürgermeister
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tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Einwohnerfragestunde
3. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-

bung von Hundesteuer
4. Änderung Abrundungssatzung
5. Friedhofsangelegenheiten

- Kauf einer Fertiggarage für Unterstellung von Geräten
- Gräbereinebnungen
- Stellplätze für Mülleimer

6. Unser Dorf hat Zukunft
- Rückblick
- Siegerehrung Landesentscheid in Kaiserslautern und Einsatz
eines Busses

7. Konzept zur Herstellung eines Gehwegs außerhalb der Orts-
durchfahrt

8. Verschiedenes
nichtöffentliche sitzung:
9. Vertragsangelegenheit

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Ölsen

■ Erntedankfest in Ölsen
Am 08.10.2017 findet im Bürgerhaus Ölsen das traditionelle Ernte-
dankfest statt.
Pfarrer Hans-Jürgen Volk wird mit uns ab 11.30 Uhr einen gemeinsa-
men Gottesdienst feiern.
Um 12 Uhr wird dann das Buffet der von uns allen geschätzten
selbstgemachten Westerwälder Gerichte eröffnet. Wir freuen uns auf
Dippekuchen, Eierkäs‘ und Co.

Und als besonderes
Highlight wird es im
Jubiläumsjahr auch
ein paar Westerwäl-
der Grill-Spezialitä-
ten geben. Natürlich
wird am Nachmittag
auch das leckere
Kuchenbuffet bei
einer guten Tasse
Kaffee nicht fehlen.
Dazwischen und
danach bleibt reich-
lich Zeit für den

Austausch amüsanter Anekdoten, ernsthafte Gespräche und vor
allem ein gemütliches Beisammensein.
Ich darf alle MitbürgerInnen sowie alte und neue Freunde unserer
Ortsgemeinde herzlich einladen, an dem schönen Fest und dessen
Ausrichtung teilzunehmen.
Die Organisation der Köche, Köchinnen und KuchenbäckerInnen
wird wie immer Gabi Sohnius-Schmidt übernehmen.

Michael Kirchner,
Ortsbürgermeister

Racksen

Öffentliche bekanntmachung

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am mittwoch, 18. oktober 2017, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Isert-Racksen-Nassen eine Sitzung des Ortsgemein-
derats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:

1. Wappen für die Ortsgemeinde
2. Auftragsvergabe für die Malerarbeiten im Bürgerhaus Isert-

Racksen-Nassen
3. Anpassung der Satzung für die Steuerhebesätze
4. Anpassung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer
5. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushalt

2016
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Einwohnerfragestunde
8. Verschiedenes

nichtöffentliche sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten

10. Vertragsangelegenheit
Bernd Hommer, Ortsbürgermeister

• Vor der letzten Sitzung am 25.07.2017 hatten sich einige Mitglie-
der des Ortsgemeinderats die Holzvertäfelung an der Trauerhalle
angesehen.
Nun soll geklärt bzw. abgestimmt werden, ob diese Vertäfelung
einen neuen Anstrich erhalten soll. Der Ortsgemeinderat lehnte
einen Anstrich der Holzvertäfelung ab, da in dem Haushaltsjahr
2017/2018 andere Maßnahmen Vorrang haben.

• Des Weiteren sollen die Mülltonnen von ihrem bisherigen Platz
auf dem Friedhof auf dem Vorplatz unter der Linde ihren Platz fin-
den. Wenn dem zugestimmt wird und dies auch von der Bevöl-
kerung angenommen wird, sollen die Mülltonnen zukünftig durch
eine Gabionenwand abgetrennt werden.

Der Ortsgemeinderat stimmte dem Umstellen der Mülltonnen zu.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung stimmte der Rat dem Erlass einer
Satzung über die Erhebung von Hundesteuer zu. Die Satzung wird
in einer der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes bekannt
gemacht.
Es folgte die Beantragung eines Nachtragshaushalts und Festle-
gung der Maßnahmen. Die Ortsgemeinde Obererbach hat, wie viele
Gemeinden, einen Doppelhaushalt. In diesen sollen unter anderem
folgende Objekte/Ausführungen in den Nachtragshaushalt für 2018
mit aufgenommen werden:
exakte kosten bürgersteigneubau k 52
Gabionenwand ...................................................................... 3.500 €
Graffiti ...............................................................................ca. 6.000 €
Grundstückserwerb ............................................................. 50.000 €
Investitionen Bürgerhaus
(Stehtische, Hussen, etc.) ..................................................... 5.000 €
Unterstellmöglichkeit für Rasentraktor
und sonstiges Werkzeug ..................................................... 10.000 €
Spielplatz ............................................................................... 2.500 €
öffentliche Flächen/Anpflanzungen ....................................... 2.500 €
Bisherige Überschreitungen der Haushaltspositionen sollen berei-
nigt werden.
Ferner wurde über „Unser Dorf hat Zukunft“ gesprochen.
Unter Punkt 8 der Tagesordnung stand der Anbau des Bürgerhau-
ses zur Beratung, und zwar der Kauf von verschließbaren Schrän-
ken bzw. Regalen hierfür.
Dem Erwerb von zwei Stahlschränken der Firma Schäfer Shop für
771,06 € wurde zugestimmt. Der Haushaltsüberschreitung wurde
gemäß § 100 GemO zugestimmt.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
erörtert:
• Der Termin für das Jahresanfangsessen wird bei der nächsten

Sitzung Ende September mitgeteilt.
• Christian Koch teilte dem Ortsbürgermeister mit, dass er bei Re-

gen Probleme mit dem Internet hat. Hier soll Ursachenforschung
begangen werden.

• Die Bretter für die Bänke sind auf Koberstein gelagert. Die dazu-
gehörigen Eisen sind nunmehr auch da und bei Christof Kölsch-
bach gelagert.

• Markus Follmann bat den Ortsgemeinderat, die Wiesengrabfelder
Walkenbach und Follmann zu begutachten und in der nächsten
Sitzung Stellung dazu zu nehmen.

• Vom indischen Springkraut wurden bei der Beseitigung am
05.08.2017 wiederum 19 Säcke voll gepflückt und müssen nun
entsorgt werden.

• Oberhalb der Grundstücke Woelki/Follmann/Brandenburger/Nor-
bert Birkenbeul sind die Rinnen verstopft (Position 1), ebenso
an der Straße Richtung Sportplatz (Position 2) sowie der Neben-
straße Hacksener Friedhof. Die Kosten für das Instandsetzen der
Wirtschaftswege würden insgesamt 8.400 € brutto betragen, al-
lein 5.000 € für den Hauptweg und die Straße Richtung Sport-
platz. Dieser Maßnahme wurde zugestimmt. Die Arbeiten der Ne-
benstraße Friedhof Hacksen wurden hinterfragt. Hierüber sollen
die Jagdgenossen entscheiden.

Die Zustimmung der Jagdgenossen zu Position 1 und 2 erfolgte
vorab durch Jochen Heinemann.
Sportplatzangelegenheiten waren der nächste Beratungsgegen-
stand. Am 17.08.2017 fand eine außerordentliche Sitzung des
Sportvereins statt. Im Vorfeld wurde die Ortsgemeinde angeschrie-
ben und um Zustimmung gebeten, die bestehenden Pachtverträge
auf eine Laufzeit von 25 Jahren zu verlängern. Die Ortsgemeinde
Obererbach hat noch Pachtverträge mit den Waldinteressenten
Hacksen und dem Staatsforst. Es wird angestrebt, beide Pachtver-
träge bis zum 31.12.2045 zu verlängern. Ortsbürgermeister Schnei-
der gab Erläuterungen über die Pachtbeträge.
Der Verlängerung der Pachtverträge seitens der Ortsgemeinde
wurde zugestimmt.
Ebenfalls wurde zugestimmt, dass der Sportverein bauliche Verän-
derungen an dem Containerbau am Sportplatz vornehmen kann.
Öffentliche bekanntmachung

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 10. oktober 2017, 20.00 Uhr, findet im Bürgerhaus
Obererbach eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
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Volkerzen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 25. Juli 2017

Zunächst berichtete Ortsbürgermeister Eitelberg über die Teilnahme
der Dorfgemeinschaft an den „Backes-Tagen“ anlässlich des Raiff-
eisenjubiläums im Jahr 2018. Es ist vorgesehen dies in Verbindung
mit einem Dorffest auszurichten. Der Backes der Familie Eitelberg
soll hierfür genutzt werden.
Ferner stand die Rückübertragung des Verbandsgemeindeverbin-
dungsweges Nr. 16 zur Beratung. Wegen Unklarheiten hinsichtlich
der Instandsetzung einer Teilfläche dieses Weges beantragte Rats-
mitglied Volker Schäfer, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen.
Daraufhin ließ der Ortsbürgermeister über diesen Antrag abstim-
men. Der Rat beschloss, den Tagesordnungspunkt zu vertagen.
Des Weiteren wurde über Friedhofsangelegenheiten beraten. Knut
Eitelberg regte an, weitere Bestattungsformen auf dem Friedhof
zuzulassen. Er schlug vor, Wiesenurnengräber radial um den Baum,
rechtsseitig des Haupteingangstores anzulegen. Auf der linken
Seite des Eingangstores soll ein Wiesen-Erdbestattungsfeld ange-
legt werden. Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
themen erörtert:
• Der Ortsbürgermeister schlug vor, die kaputte Ruhebank am Ver-

bindungsweg Nr. 19 (in Richtung Marienthal) durch eine neue
Bank zu ersetzen. Der Ortsgemeinderat ist damit einverstanden.

• Die Heckenschere der Ortsgemeinde funktioniert nicht mehr rich-
tig. Aufgrund deren hohen Alters schlug der Ortsbürgermeister
den Kauf einer neuen Schere vor. Der Ortsgemeinderat stimmte
der Neuanschaffung zu.

• Ratsmitglied Ottmar Weßler bat darum, den Eigentümer des An-
wesens Dorfstraße 1 aufzufordern, den umlaufenden Wirtschafts-
weg freizuschneiden, da eine Nutzung des Weges immer schwie-
riger wird.

In nichtöffentlicher Sitzung hatte der Rat über eine Grundstücksan-
gelegenheit zu beschließen.

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
07.10.2017 Luise Runkler ................................................... 90 Jahre
almersbach
09.10.2017 Helga Ascheid ................................................. 75 Jahre
birnbach
10.10.2017 Horst Assemacher ........................................... 70 Jahre
eichelhardt
07.10.2017 Gerlinde Kölbach ............................................. 75 Jahre
09.10.2017 Hans-Jürgen Benz ........................................... 70 Jahre
12.10.2017 Georg Orfgen ................................................... 75 Jahre
hilgenroth
06.10.2017 Wilhelm Beutgen ............................................. 80 Jahre
kircheib
06.10.2017 Gertrud Wester ................................................ 85 Jahre
07.10.2017 Ilse Mielke ........................................................ 85 Jahre
obererbach
07.10.2017 Bernd Kraemer ................................................ 70 Jahre
weyerbusch
11.10.2017 Angelika Götze ................................................ 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Duc Nam Do, Altenkirchen
Emilia Fabienne Penkert, Neitersen
Lennard Junge, Gieleroth

■ Eheschließung
Eduard Bitter und Alina Huse, Hemmelzen

Schöneberg

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 12. oktober 2017, findet im Dorfgemeinschafts-
haus, Schulstraße 5, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19.00 uhr
1. Vertragsangelegenheit
Öffentliche sitzung, beginn 19.15 uhr
2. Erlass der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
3. Auftragsvergabe Straßenschlussvermessung

„Im Hommersgarten“
4. Auftragsvergabe Erschließung Baugebiet „Im Hommersgarten“

hier: Ausgleichspflanzung
5. Informationen
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Jürgen Schneider,
Ortsbürgermeister

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 24. August 2017

Im Baugebiet „Hommersgarten“ muss der Ortsgemeinderat über
die Vergabe eines neuen Straßennamens entscheiden. Nach einge-
hender Diskussion und unter Einbeziehung einiger Vorschläge der
Anlieger standen folgende zwei Namen zur Abstimmung:
1. Im Hommersgarten................................................ (7 Ja-Stimmen)
2. In der Ley................................................................. (1 Ja-Stimme)
Die neue Straße erhält somit den Namen im Baugebiet „Hommers-
garten“ die Bezeichnung „Im Hommersgarten“.
Der Ortsgemeinderat ist hiermit einverstanden.
Unter Punkt 2 stimmte der Ortsgemeinderat dem Erlass einer Sat-
zung über die Erhebung von Hundesteuer zu.
Die Satzung erscheint in einer der nächsten Ausgaben des Mittei-
lungsblattes.
anschließend informierte ortsbürgermeister Jürgen schneider
den ortsgemeinderat wie folgt:
• Eine alte und defekte Kletterschaukel auf dem Spielplatz wurde

durch eine neue ersetzt. Die Kosten wurden von Ratsmitglied Pe-
ter Heitmann übernommen.

• Im Dorfgemeinschaftshaus wurde eine neue Spülmaschine in Be-
trieb genommen; Anschaffungskosten 417 €.

• Herbert und Waltraud Hahn haben einen Antrag auf Erweiterung
der Bestattungsmöglichkeiten in Rasenreihengräbern gestellt. Die
Beratung hierüber wird vermutlich in der nächsten Ortsgemeinde-
ratssitzung stattfinden.

• Der Fehlbetrag auf dem Friedhof in 2016 beträgt insgesamt
8.781,44 €. Davon entfällt auf die Ortsgemeinde Schöneberg
4.969,07 €.

• Die Ausschreibung zur Bepflanzung der Ausgleichsflächen für
das Neubaugebiet „Hommersgarten“ wurde vom Planungsbüro
Frings vorgenommen.

Des Weiteren stimmte der Rat der Annahme einer vom Ortsbür-
germeister eingeworbenen Zuwendung zweckgebunden für den
Spielplatz der Ortsgemeinde zu. Entsprechend der gesetzlichen
Bestimmungen wird die Entgegennahme des Angebots der Auf-
sichtsbehörde angezeigt.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende themen erörtert:
• Der Vorsitzende unterbreitete dem Ortsgemeinderat seine Beden-

ken wegen der Standfestigkeit der Fichten am Grundstück „Mo-
ckenhaupt“ in der Maiwaldstraße.
Mit den zunehmenden Stürmen könnten diese umfallen und ent-
sprechend hohen Schaden, im schlimmsten Fall auch an Perso-
nen anrichten.
Er befürwortet deshalb die Feststellung der Eigentumsverhältnis-
se an den Fichten, dies könne im Rahmen einer Vermessung im
Baugebiet mit durchgeführt werden.

• Ratsmitglied Jürgen Salowsky, auch Mitglied im Vorstand des För-
dervereins der Kindertagesstätte Neitersen, sprach das anste-
hende Jubiläumsfest des Kindergartens am 9. September 2017
an und bat die Ratsmitglieder daran teilzunehmen. Ferner wies er
auf eine geplante Theatervorführung für Kinder in der Wiedscala
Neitersen, am 7. Dezember 2017, hin.

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde kamen Fragen zur Neufor-
mulierung der Hundesteuersatzung und Widmung der Straße im
Baugebiet.
Die Fragen konnten vom Vorsitzenden und einem Ratsmitglied ent-
sprechend beantwortet werden.
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ertagen fühlt man sich ohne Familie besonders einsam. Wir versu-
chen für die uns bekannten Flüchtlinge, diesen Tag ein wenig glück-
licher zu gestalten. Man muss den Zusammenhalt spüren, um sich
wohlzufühlen!“, so Demiray.
Ein weiteres Beispiel ist die Teilnahme am Westerwälder Firmenlauf
in Betzdorf. Dort präsentierte sich der Migrations- und Integrations-
beirat der Stadt Betzdorf unter dem Motto „Du und ich. Statt DIE
und WIR“. Mit insgesamt 21 Startern lief der Beirat für die Verstän-
digung zwischen den Kulturen. Schon alleine das Motto der Läufer-
gruppe gab dem Beirat Recht, denn es wurde mit dem Dritten Platz
in der Kategorie „Originellstes Shirt“ gekürt. Ahmet Öcal, Vorsitzen-
der des Beirats ist stolz auf den Zusammenhalt in seiner Truppe:
„Man sieht ganz deutlich, was man alles zusammen schaffen kann,
wenn man nur durchhält!“, und trägt den gewonnen Pokal in den
Gemeinschaftsraum der Moschee. Dort wird der Pokal sicher einen
Ehrenplatz erhalten und noch lange von der gemeinsam bewältigten
Aufgabe Zeugnis darlegen.

■ IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen
bietet steuerberater-sprechtage für existenzgründer an
In Kooperation mit der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz bie-
tet die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, Wiedstr. 9, 57610
Altenkirchen, regelmäßig kostenlose Informationsgespräche für
Existenzgründer mit einem Steuerberater an. Diese werden am 19.
oktober 2017 von 8 bis 12 uhr fortgesetzt.
Teilnehmen können Existenzgründer und Unternehmer, die sich vor
kurzem selbstständig gemacht haben. Die Jungunternehmer kön-
nen ein kurzes Gespräch von max. 60 Minuten mit einem Steuerbe-
rater führen und sich über steuerliche Fragen rund um die Existenz-
gründung informieren. Es ist empfehlenswert, eine Liste mit Fragen
mitzubringen. Diese Erstinformation ist kostenlos. eine anmeldung
ist unbedingt bis spätestens 7 tage vor dem termin erforder-
lich unter ww.ihk-koblenz.de, indem Sie im Suchfeld 122710 ein-
geben. Fragen beantwortet Karin Schiemann, Tel. 02681 87897-12
oder E-Mail: akgast@koblenz.ihk.de

■ Deutsche Rentenversicherung
aufwandsentschädigung aus ehrenamt
wird nicht auf rente angerechnet
Aufwandsentschädigungen aus einem

Ehrenamt in der Kommunalpolitik oder der Sozialversicherung wer-
den weiterhin nicht als hinzuverdienst auf eine vorzeitigen
altersrente angerechnet. Die ursprünglich bis 30. September 2017
begrenzte Regelung gilt nun bis zum 30. September 2020 weiter.
Betroffen sind ehrenamtliche Bürgermeister, Beigeordnete, Ortsvor-
steher, Stadträte ebenso wie Mitglieder im Stadtrat, Kreistag, Ver-
bandsgemeinde- oder Gemeinderat, aber auch die Mitglieder von
Selbstverwaltungsorganen in der Sozialversicherung, Versicherten-
älteste oder Vertrauenspersonen der Sozialversicherungsträger. Sie
alle erhalten eine Aufwandsentschädigung für ihre ehrenamtliche
Arbeit, die den Zeit- und Mehraufwand abdecken soll.
Anders ist es, wenn die Aufwandsentschädigung einen konkreten
Verdienstausfall ersetzen soll.
Dann wird sie als Hinzuverdienst auf eine vorzeitige Altersrente
angerechnet.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.
informationsveranstaltung in koblenz: “rente & steuern - was
muss ich wissen?“
Über alles Interessante zum Thema Rente und Steuern, wer als
Rentner Steuern zahlen muss und welche Freibeträge es gibt - dar-
über informiert die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
bei einer Veranstaltung am 17. Oktober um 16.30 Uhr in der Aus-
kunfts- und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261
98816-60 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ..... Tel. 02681/70972
Internet: .................................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch .... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. .... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .................................................. geschlossen

■ Region Westerwald-Sieg:
hohe lebensqualität mitten in der natur und doch ganz nah an
bonn-rhein-sieg
Auf der Immobilienmesse in Bonn warb jüngst die Wirtschaftsförde-
rung des Kreises Altenkirchen, die Westerwald Bank und die Spar-
kasse Westerwald-Sieg für die Region als attraktiven Wohnort.

sonstige mitteilungen

■ Konzert in Marienstatt
Junges ausnahmetalent spielt Violine

Das 16-jährige Ausnahmetalent
Paul Kropfitsch (Wien/Ö.), Vio-
line, konzertiert am sonntag,
15. oktober (verlegt vom 1.
Oktober), ab 17 Uhr mit Lia Viel-
haber (Wien/Ö.), Violoncello,
und Noriko Ushioda (Wien/Ö.),
Klavier, in der Annakapelle des
Gymnasiums. Dargeboten wer-
den Werke von Mendelssohn
Bartholdy, Schumann, Brahms,
Popper und Sarasate (Zigeuner-
weisen).
Kropfitsch erhielt u. a. 2011 den
1. Preis beim internationalen
Hindemith Wettbewerb für Vio-
line in Berlin, 2012 den 1. Preis
mit Auszeichnung beim Wie-
ner Landeswettbewerb „Prima la
Musica“ und als Hauptpreis den

„BAWAG P.S.K. Talente Award“. Konzertauftritte führten ihn u. a. ins
Salzburger Mozarteum, in das Teatro la Fenice in Venedig, in den
Mozartsaal des Wiener Konzerthauses und nach Tokio.
Der Eintritt kostet 14 Euro, ermäßigt 12 Euro, Kinder unter 14 Jahre
sind frei. (Begrenztes Kartenkontingent!)
Karten im Vorverkauf in „Seite 42 - Buch und Kunst“, Wilhelm-
str. und bei allen „Ticket-Regional“ VVK-Stellen. Infos: Musikkreis,
57629 Abtei Marienstatt (Tel. 02662 / 6722), www.abtei-marienstatt.
de (Link: Musikkreis)

■ Bergbau- und Mineralienbörse
im Rathaus Gebhardshain

Am sonntag, 08.10.2017, findet
zum 22. Mal die alljährliche Mine-
ralienbörse im Rathaus
Gebhardshain statt. In der Zeit
von 10 - 17 Uhr bieten der För-
derverein des Besucherberg-
werks Grube Bindweide und die
zahlreichen Aussteller den Besu-
chern ein großes Angebot an

rohen und geschliffenen Mineralien, Steinschmuck, Bergbau- und
Geschenkartikel, Fach- und Sammelzubehör, Literatur und vieles
mehr an. Für das leibliche Wohl am Börsentag ist ebenfalls gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

■ Mit vereinten Kräften
migrations- und integrationsbeiräte stärken das miteinander
der kulturen
Sie wissen, wie es sich anfühlt in einer ungewohnten Kultur auf-
zuwachsen - wenn nicht aus eigener Erfahrung, dann doch inner-
halb der Familie. Und noch wichtiger: Sie wissen wie man am Bes-
ten damit zu Recht kommt: Die Migrations- und Integrationsbeiräte
im Landkreis Altenkirchen. Aus diesem Grund setzen sich die Bei-
räte auch stark für die “Neuen“ im Land ein, geben ihnen Halt, stär-
ken ihnen den Rücken und zeigen ihnen, was zu tun ist: wie man
sich integriert in die hiesige Gesellschaft. Welche Pflichten man von
allen Bürgern im Land erwartet und welche Möglichkeiten sich bie-
ten. Dafür eignen sich besonders gut gemeinsame Aktivitäten, denn
gemeinsam genutzte Zeit verbindet und kann Brücken schlagen.

Gemeinsames Grillfest zum Beginn des Opferfestes in der Ver-
bandsgemeinde Hamm

So veranstaltete Mesut Demiray als stellvertretender Vorsitzender
des Beirats für Migration und Integration in der Verbandsgemeinde
Hamm ein Grillfest zu Beginn des Opferfestes. „An besonderen Fei-
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chenmäuse in „Aktion“ Lern-und Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe
im Martin-Luther-Saal
sonntag,08.10: 13 - 18 Uhr Herbstfashion. Offene Tür im MGH
montag, 09.10: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist
möglich; 15 - 17 Uhr Seniorenunion; 17 - 18 Uhr Abendbrot am
Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund. Beratung für Mitglieder
in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 10.10: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr Ent-
spannung und Meditation
mittwoch, 11.10: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheriger
Anmeldung; 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung informiert; 9 -
11 Uhr „Gemeinsam fit“ bis ins hohe Alter mit Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 15 -
17 Uhr Generationencafé; 15.30 - 17 Uhr Englisch Conversation; 18
- 20 Uhr Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Kess erziehen
(kooperativ, ermutigend, sozial und situationsorientiert): weni-
ger stress und mehr Freude
Fünfteiliger elternkurs zur kindererziehung im mai
Für Eltern von Kindern im Alter von zwei bis 12 Jahren startet im
Landkreis Altenkirchen demnächst ein neuer Elternkurs: „Kess
erziehen“.
Dieser umfasst fünf Termine, beginnt am 18. oktober und endet
am 22. November. Ziel des Kurses ist es bei der Kindererziehung
weniger Stress und dafür mehr Freude zu erleben. Kess leitet sich
ab von kooperativ, ermutigend, sozial und situationsorientiert.
Als Eltern möchte man seine Kinder so erziehen, dass sie sich zu
selbstbewussten und starken Persönlichkeiten entwickeln. Man
möchte respektvoll mit ihnen umgehen und ihre Würde achten. Und
trotzdem landen sehr viele im Alltag doch immer wieder beim Her-
umnörgeln, Schimpfen und Schreien und sehen sich nicht in der
Lage, ihr Verhalten zu verändern.
Der Elternkurs Kess - erziehen begeistert alle Eltern, die sich bei-
spielsweise die Frage stellen, ob man Kinder ohne Schimpfen,
Schreien und Ausrasten erziehen kann. Zudem will er Eltern ermu-
tigen, auf ihre eigenen Stärken und Kompetenzen zu vertrauen und
neue Wege eines entspannten und erlebnisreichen Miteinanders
mit ihren Kindern zu gehen.
Die fünf Einheiten dieses Elternkurses umfassen die Themen „Das
Kind sehen - soziale Grundbedürfnisse achten“, „Verhaltensweisen
verstehen - angemessen reagieren“, „Kinder ermutigen - die Folgen
des eigenen Handelns zumuten“, „Konflikte entschärfen - Probleme
lösen“ und „Selbstständigkeit fördern - Kooperation entwickeln“.
Zu jeder Einheit gehören Informationen über die Entwicklung und
die Bedürfnisse von Kindern, kurze Übungen und Anregungen für
die Praxis zu Hause.
Der Kurs ist ein Angebot im Rahmen des Netzwerks Familienbil-
dung im Landkreis Altenkirchen und wird von den Veranstaltern
Jugend- und Familienförderung der Kreisverwaltung Altenkirchen,
der Katholischen Erwachsenenbildung im Bistum Trier und dem
Caritasverband Rhein-Sieg-Wied e.V. angeboten.
Treffpunkt ist jeweils die Villa Habile, Gontermannstraße 25, 57518
Betzdorf. Kursleiterin ist Christiane M. Stadtfeld, autorisierte Leiterin
für Gordon-Familientraining und Kess-Erziehen.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro pro Person und 40 Euro pro Paar.
Anfragen und Anmeldungen sind bei der Kreisverwaltung Altenkir-
chen, Bereich Jugend- und Familienförderung, Parkstraße 2, 57610
Altenkirchen, unter E-Mail: horst.schneider@kreis-ak.de oder telefo-
nisch unter 02681/81-25 43 möglich.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
workshop „tänze aus aller welt“
in altenkirchen
Zum zweiten Mal bietet die Kreisvolkshochschule

in Altenkirchen am samstag, 21. oktober, nachmittags von 15 bis
18 Uhr den Workshop „Tänze aus aller Welt“ an.
Tanzen macht Spaß, ist gesund für den Körper, Geist und Seele
und bringt neue Kontakte und Lebensfreude. In diesem Workshop
werden internationale Tänze erlernt wie beispielsweise den grie-
chischen Sirtaki, die russische Korobushka, eine rumänische Hora
oder der israelischen Palmentanz.
Bei diesen Kreis- und Paartänzen benötigen die Teilnehmenden
weder Vorkenntnisse noch einen Partner. Auch Bedenken etwas
falsch zu machen sind fehl am Platz. In erster Linie kommt es auf
die Freude und die Geselligkeit an, die im tänzerischen Miteinan-
der entsteht.
Iris Heise leitet den Tanzkurs, der im Mehrzweckraum der Kreis-
volkshochschule stattfindet. Die Kursgebühr beträgt 25 Euro.
Der gleiche Kurs wird am samstag, 18. november, nochmals
angeboten.

Mit den Slogans „Heimat finden bei guter Anbindung“ und „Region
Westerwald-Sieg - ganz nach deiner Natur“ wurden Interessenten
angesprochen und auf die Vorteile des naturnahen Wohnens auf-
merksam gemacht. „Der Westerwald soll auch in Bonn als attrak-
tiver, familienfreundlicher Wohnstandort mit hoher Lebensqualität
wahrgenommen werden“, so Tim Kraft, Leiter der Wirtschaftsförde-
rung. „Die Standortattraktivität spielt für Unternehmen eine große
Rolle, da mit potentiellen Neubürgern und -bürgerinnen auch Fach-
kräfte in die Region kommen.“

Gemeinsamer Einsatz für die Region: Jörg Diewald, Johannes Lü-
cker, (beide Westerwald Bank eG) Naomi Becker (Wirtschaftsförde-
rung), Sebastian Schürt (Sparkasse Westerwald-Sieg), Ralph Krah
und Bettina Dietershagen-Schäfer (Westerwald Bank eG) auf der
Bonner Immobilienmesse

Die vorhandenen Anbindungen mit dem ICE, über die Autobahn
oder auch mit dem Regionalexpress ermöglichen eine gute Erreich-
barkeit von Siegburg und Bonn. Die beiden Banken ergänzten die
Standortbewerbung durch entsprechende Immobilienangebote aus
der Region.
„Viele Interessenten schauen mittlerweile genau, was ihnen wich-
tig ist. Der Traum vom bezahlbaren und großzügigen Eigenheim im
Grünen oder das Leben in der Großstadt“, stellt Bettina Dietersha-
gen-Schäfer, Immobilienberaterin der Westerwald Bank, fest. „Wir
haben am Messetag bereits einige Kontaktdaten gesammelt und
sind gespannt, welche weiteren Gespräche daraus entstehen“,
ergänzt Sebastian Schürt von der Sparkasse Westerwald-Sieg.
„Viele Interessenten kamen an den Stand mit den Worten: ‚Den
Westerwald kenne ich, da ist es schön!‘
Unser Ziel ist, dass die Region nicht nur als Ausflugsort bekannt ist,
sondern auch als attraktiver Wohn- und Arbeitsort im Grünen ins
Bewusstsein rückt“, betont Naomi Becker von der Wirtschaftsförde-
rung.
Neben ansprechenden Immobilienangeboten und Grundstücks-
preisen kann der Westerwald im Vergleich zum Bonner Immobilien-
markt auch durch kostenfreie Kitaplätze punkten.
Das ist gerade für junge Familien ein wichtiges Entscheidungskri-
terium. „Zudem gibt es viele Unternehmen und attraktive Arbeitge-
ber in der Region, die beste Karrierechancen bieten“, fügt Tim Kraft
hinzu.
Einig ist man sich, dass man an diesem Projekt seitens der Wirt-
schaftsförderung, der Westerwaldbank und der Sparkasse Wester-
wald-Sieg weiterarbeiten möchte und auch im nächsten Jahr gezielt
interessierte Menschen angesprochen werden sollen. Weitere Infor-
mationen zur Region und Links zu den Immobilienangeboten fin-
det man auch unter www.wir-westerwaelder.de. Ansprechpartnerin
bei der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen ist Naomi Becker,
02681/ 81 -3908, naomi.becker@kreis-ak.de

wochenvorschau
Donnerstag, 05.10.: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag; 15 -
17 Uhr Einfach(e) Kunst; 17.30 - 19 Uhr ‚Du bist nicht allein‘, mit
Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Freundeskreis
Freitag, 06.10: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Rechtsberatung mit Sylka
Düber; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offener Treff
für Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kir-
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Das Entfernen und massive
Zurückschneiden von „orts-
bildprägenden“, markanten
Bäumen, Baumgruppen und
Gehölzen unterliegt ganz-
jährig der naturschutz-
rechtlichen eingriffsrege-
lung der Paragrafen des
bundesnaturschutz-geset-
zes, so dass im Einzelfall
eine naturschutzrechtliche
Genehmigung, also eine
Erlaubnis der Unteren Natur-

schutzbehörde bei der Kreisverwaltung, für eine Fällung erforderlich
sein kann.
Denn durch die Fällung oder den massiven Rückschnitt solcher
Bäume oder Gehölze kann eine erhebliche Beeinträchtigung des
Naturhaushaltes oder des Landschafts- oder Ortsbildes entstehen
und somit ein Eingriff in Natur und Landschaft sein - sowohl in freier
Landschaft, als auch innerhalb der Ortschaften.
wann genau ist eine genehmigung erforderlich?
Ob ein solcher Eingriff im konkreten Einzelfall tatsächlich vorliegt, ent-
scheidet und genehmigt die Untere Naturschutzbehörde der Kreis-
verwaltung Altenkirchen; meist schon anhand des Luftbildes oder
bei einem kurzfristig vereinbarten Ortstermin. Wichtig zu wissen ist,
dass diese Regelung gleichermaßen Privatpersonen wie Gemeinden
oder auch Behörden betrifft, die eine entsprechende Fällung beab-
sichtigen. Bei unrechtmäßigen Fällungen ist die untere Naturschutz-
behörde gesetzlich verpflichtet, diesen nachzugehen und gegen die
Verursacher gegebenenfalls ein Bußgeldverfahren einzuleiten.
einfach vorher kurz nachfragen!
Daher nochmals der Aufruf besser rechtzeitig vorher Kontakt mit
der Unteren Naturschutzbehörde aufzunehmen, um zu klären, ob
Baumfällungen zulässig sind oder nicht. Oft lässt sich eine Klärung
bereits telefonisch herbeiführen. Wenn nicht, wird kurzfristig eine
Ortsbesichtigung vereinbart, um gemeinsam eine Lösung zu finden.
Die Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehörde sind telefonisch
unter 02681/ 81-2650 bis 2655 und per E-Mail unter UNB@kreis-ak.
de für Rückfragen erreichbar.

Die gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde
altenkirchen informiert:
■ Tagesfahrt „Auf den Spuren von August Sander“

nach Köln
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Kreises Altenkirchen veranstaltet die Kreisvolkshoch-
schule am Dienstag, 17. oktober, die Tagesfahrt „Auf den Spuren
von August Sander“ nach Köln. 6000 Originalabzüge und 10.500
Negative umfasst das August Sander Archiv, das seit 1992 der Pho-
tographischen Sammlung der SK Stiftung Kultur gehört. Das Archiv
mit seinen Bildern zeugt von Zerstörung, Bewahrung und einem
Werk, das bis heute lebt.
Die Tagesfahrt gibt einen Einblick in das August Sander Archiv mit
dem weltweit größten Bestand zum Schaffen des berühmten Pho-
tographen, der in Herdorf 1876 geboren wurde und ein Großteil
seiner Photographien in zahlreichen Dörfern des Westerwaldes
aufnahm. Im Studienraum der Photographischen Sammlung/SK
Stiftung Kultur werden kostbare Portraits und Landschaftsstudien
ebenso wie Dokumente und Negative aus seiner gesamten Schaf-
fenszeit gezeigt.
Die Tagesfahrt widmet sich in diesem Jahr den Frauen, die Sander
auf seinen Fotos sehr eindrucksvoll darstellte. So soll der Blick auf
Sanders Fotografien auf die Abbildungen der Frauen jeden Alters
konzentriert werden - sicherlich ein spannender und aufschlussrei-
cher Blick. Vor dem Besuch des Sanderarchivs ist noch eine Füh-
rung über den Melaten-Friedhof vorgesehen, auf dem Sander bei-
gesetzt ist. Die Busfahrt mit Haltepunkten in Kirchen, Betzdorf,
Wissen und Altenkirchen kostet circa 25 Euro inklusive Fahrt, Ein-
tritt und Führung.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@
kreis-ak.de entgegen.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 06.10.17, 18.00 Uhr, Kirche Oberwambach Probe Power
Station, anschl. Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
sonntag, 08.10.17 - almersbach (Prädikant Osten-Sacken) 10.00
Uhr Gottesdienst mit Taufe.
mittwoch, 11.10.17, 15.00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst mit
Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten.

Pilates-workshop am 7. oktober

Am Samstag, 7. Oktober, bietet die Kreisvolkshochschule in Alten-
kirchen erstmalig einen Pilatesworkshop an.
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining zum Aufbau der Rumpf-
stabilität. Angesprochen werden vor allem die tief liegenden, klei-
nen und meist schwächeren Muskelgruppen. Es beinhaltet Kraft-
übungen, Stretching und bewusste Atmung, strafft den Körper und
führt zu einer besseren Haltung und harmonischeren Bewegungs-
abläufe im Alltag sowie beim Sport. Die Körpermitte bildet ein star-
kes Zentrum, das „Powerhouse“. Eine wichtige Rolle spielt dabei
die bewusste Atmung, die während der Übungen synchron zu den
Bewegungen erfolgt. Achtsamkeit und Körperwahrnehmung spielen
eine große Rolle.
Pilates kann prinzipiell von jedem Menschen praktiziert werden.
Für Sportler, auch nach Verletzungen infolge einseitiger Bewegun-
gen; Menschen, die unter chronischen, haltungsbedingten Rücken-
schmerzen leiden; ältere Menschen, die beweglich bleiben und
Stürze vermeiden möchten und für Frauen und Männer, die einer
Osteoporose oder Rückenleiden vorbeugen wollen, ist das Training
besonders geeignet.
Der Kurs unter der Leitung von Mandy Jung findet von 9.30 bis 13
Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 25 Euro.
neue malkurse starten

Neben Grundlagenkursen zum Malen und
Zeichnen bietet die Kreisvolkshochschule
auch in diesem Semester Angebote zu ver-

schiedenen Themen an. In Kürze starten nun zwei neue Malkurse.
- am Dienstag, 17. oktober, beginnt in Altenkirchen der Kurs „Von
der idee zum bild - malen mit acryl und aquarellfarbe“. Die-
ser bietet die Möglichkeit, die Techniken der vielseitigen Acrylmale-
rei oder die Leichtigkeit und Transparenz des Aquarells zu erlernen.
Die Freude am malerischen, kreativen Prozess und die Ausarbei-
tung persönlicher Bildideen und Ausdrucksformen stehen im Vor-
dergrund. Durch Übungen und Bildbesprechungen werden Kennt-
nisse über die Grundlagen des bildnerischen Gestaltens vermittelt
und erweitert. Der Kurs mit insgesamt zehn Terminen findet jeweils
dienstags in der Zeit von 19 bis 21.15 Uhr unter der Leitung von
Marion Oberender aus Mudenbach statt.
- am Donnerstag, 19. oktober, startet dann der Kreativkurs „male-
rei und Zeichentechniken von a - Z“ in Mammelzen. Eingeladen
sind all diejenigen, die sich weiter in verschiedenen künstlerischen
Techniken spezialisieren möchten oder erst einmal herausfinden
möchten, ob ihnen eine bestimmte Maltechnik liegt. Der Anfän-
ger wird fundiert in die künstlerischen Techniken eingeführt und
zur Selbstständigkeit geleitet. Der Fortgeschrittene erhält wertvolle
Tipps und Anregungen und wird bei der Weiterentwicklung seines
persönlichen Stils permanent gefördert. Hierbei werden Öl- und
Acrylmalerei, Freie Malerei, Portraitzeichnen, Pastell- und Aquarell-
malerei oder Zeichnen (Landschaft, Stillleben, Perspektive) angebo-
ten. Ebenso im Fokus stehen die Mappenerstellung und Studium-
vorbereitung. Der Kurs unter der Leitung von Margarita Gerber mit
insgesamt acht Terminen findet jeweils donnerstags in der Zeit von
19 bis 21 Uhr in Mammelzen statt.
Die Kursgebühr beträgt für beide Kurse beträgt bei acht Teilnehmen-
den jeweils 77,50 Euro.
Anmeldungen und Informationen zu den Workshops sowie den Mal-
kursen bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 812212 oder
per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Sind Baumfällungen zulässig oder nicht?
hinweise der unteren naturschutzbehörde zu eingriffen in die
natur und landschaft
Ab dem 1. Oktober endet offiziell die „Vegetationszeit“, in wel-
cher durch einen Verzicht auf Baumfällung und starken Rück-
schnitt Rücksicht auf beispielsweise brütende Vögel sowie andere
baumbewohnende Tierarten genommen wird. Der daraus resultie-
rende Umkehrschluss, dass Fällungen und massiver Rückschnitt in
der Zeit zwischen dem 1. Oktober und dem 28. Februar uneinge-
schränkt zulässig sind, ist jedoch falsch.
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Uhr entgegengenommen werden!) Der Verkaufserlös kommt diako-
nischen Zwecken zugute!
Außerdem gibt es viele Informationen zur diakonischen Arbeit im
Kirchenkreis und eine theateraufführung der „wäller wichtel“
als internationales Figurentheaterprojekt für groß und klein.
Weitere Infos unter 02681-986710 (Martina Kubalski-Schumann)
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Kirchenchor Birnbach
unsere ausflugsreise mit hindernissen - Fahrt an den rursee
Die Fahrt begann am 29. Juli um 9.00 Uhr. Bereits ab 9.30 Uhr stan-
den wir an der Ausfahrt Godorf, und der Bus hatte keine Lust mehr.
Also wurde er abgestellt, und so hatten wir Zeit zum Erzählen, da
wir den Bus nicht verlassen durften. Um 11.00 Uhr ging es dann mit
einem neuen Bus weiter.

Da das Wetter durchwachsen bis leicht bewölkt war, also eigent-
lich gut, war auch unsere Laune gut. Also, ging die Reise wei-
ter nach Maria Wald. Durch die Zeitverzögerung war nicht ganz
klar, ob wir noch im Kloster singen können und ob uns noch genü-
gend Zeit bliebe, ein Mittagessen einzunehmen. Letztendlich hat
alles geklappt, und wir haben um 12.00 Uhr gegessen - die traditi-
onelle Erbsensuppe oder wer wollte, etwas anderes. Danach haben
wir dann in der Kapelle gesungen. Hier war so eine tolle Akustik,
dass sämtliche Zuhörer begeistert Beifall gespendet haben. Nach
einer kurzen Busfahrt ging es dann in Schwammenauel um 14.15
Uhr aufs Schiff bis nach Rurberg. Hier mussten wir umsteigen und
sind dann bis Einrur geschippert. Der Rursee ist landschaftlich wirk-
lich sehr schön, und wir alle haben die Schifffahrt sehr genossen.
Nach einem gemütlichen Nachmittagskaffee, der übrigens sehr gut
war, ging es um 17.30 Uhr zurück und wir sind um 19.40 Uhr wieder
in Weyerbusch angekommen. Wir bedankten uns bei Kathi, die den
Ausflug organisiert hat. Es hat den Sängern und den Gästen sehr
gut gefallen, und alle fahren nächstes Jahr wieder mit.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 05.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20.00
Uhr Bibelgespräch
Freitag, 06.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 17.00 Uhr Jungs-
char, 20.00 Uhr Jugendkreis,
sonntag, 08.10.: Helmerother Höhe Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Mike Ponsford, Hohegrete (Erholungsheim):
10.00 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 09.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
mittwoCh, 11.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teen-
agerkreis
Donnerstag 12.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 20.00 Uhr Vortrag zum Thema Demenz von Gudrun
Gille, Dipl. Pflegewissenschaftlerin
weitere infos:
www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 05.10.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
sonntag, 08.10.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr.
Volk, 11.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Ölsen mit Pfr. Volk
montag, 09.10.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 10.10.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
mittwoch, 11.10.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

Freitag, 13.10.17, Bürgerhaus Gieleroth, (Pfr. Triebel-Kulpe) 10.30
Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten Gieleroth; 18 Uhr, Kirche
Oberwambach Probe Power Station, anschl. Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach; 18.00 Uhr, i. d. R. am 2. Freitag im
Monat: Frauenabendkreis, Gemeindehaus Oberwambach, Infos: Tel.
5027
gemeindeversammlung am 22. oktober 2017 in almersbach
Das Presbyterium lädt am Sonntag, 22. Oktober 2017 im Anschluss
an den Gottesdienst in der Almersbacher Kirche sehr herzlich zur
Gemeindeversammlung ein.
Die tagesordnung lautet: 1. Informationen zum Stand der Orgel-
und Wandsanierung in der Oberwambacher Kirche; 2. Ergebnisse
der Perspektivkonferenz am 18. und 19.08.17; 3. Veranstaltungen
am Reformationstag 2017 in Almersbach; 4. Engere Zusammenar-
beit in der Region; 5. Gestaltung der Homepage; 6. Verschiedenes
Zu Beginn der Gemeindeversammlung können die Gemeindemit-
glieder weitere Tagesordnungspunkte einbringen. Das Presbyte-
rium ist verpflichtet über die Ergebnisse der Gemeindeversammlung
zu beraten und die Gemeinde in geeigneter Weise über seine Ent-
scheidungen zu informieren
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags: 9.30 - 12 Uhr, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-
9843688; E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen, stadthallenweg 16, (Frau müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr,
Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 08.10.2017: Gottesdienst im Altenheim, Zeidler, 10.00
Uhr Gottesdienst mit Taufen, Zeidler
montag, 09.10.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 10.10.2017: 16.30 Uhr Ökumen. Kinderchor im Martin-
Luther-Saal, 19.30 Uhr Kantorei
mittwoch, 11.10.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „Katharina
von Bora - eine Filmbiografie“, Referentin: Sr. Barbara Schulenberg
Donnerstag, 12.10.2017: 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 13.10.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 uhr
Freitag, 06.10.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Geburtstagskaffee,
17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor
sonntag, 08.10.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Taufe
mittwoch, 11.10.: 15 Uhr Seniorenkreis
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 06.10.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
samstag, 07.10.2017: Weyerbusch: 9.30 - 11.30 Kindergottesdienst
sonntag, 08.10.2017: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-Artikeln
montag, 09.10.2017: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 10.10.2017: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei,
20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
mittwoch, 11.10.2017: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet;
Weyerbusch: 14.30 - Frauenhilfe - „Die Frauen der Stadt Altenkir-
chen“, Anka Seelbach (Almersbach) nimmt uns mit auf einen „virtu-
ellen“ Stadtrundgang durch Altenkirchen
Donnerstag, 12.10.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und
Einheimischen
herzliche einladung zum „kleinen Diakonischen herbstmarkt“
Wann: am Sonntag, 22.10.2017, im Anschluss an den Gottesdienst
im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch
Was: Kaffee und Kuchen, Kartoffelbrote, selbstgemachte Marmela-
den u.a. (Spenden in Form von selbstgemachten Produkten (Kar-
toffelbrot, Marmeladen, Brote, Kuchen u.a.) sind herzlich willkom-
men und können am Samstag, 21.10.17 zwischen 16.00 und 18.00
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oder Chorprojekte binden möchten, können gerne an diesem Abend
“hineinschnuppern”.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, es entstehen keinerlei Unkos-
ten, und bei ein- bis mehrstimmigen Liedern, Kanons sowie rhythmi-
schen Elementen ist für sicherlich jeden Geschmack etwas dabei.
Die Leitung liegt in Händen von Seelsorgebereichsmusiker Thors-
ten M. Schmehr.
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 07.10.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 08.10.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 11.10.17: 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
Mehren
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 06.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
sonntag, 07.10.17:
11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 10.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe;
anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘(Hofstr. 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen!
am 05. + 06.10.17 ist unser Café geschlossen.
kids-treff/Young Force:
Di., 10.10., 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi., 11.10., 9.30 - 11.00 Uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre,
Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK.
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
sonntag, 22.10., 10.30 Uhr, der Gottesdienst am So., 08.10. fällt aus
sonntag, 05.11., 10.30 Uhr
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 07.10.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 08.10.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
montag, 09.10.2017, 15.00 Uhr Seniorenkreis
Dienstag, 10.10.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 11.10.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
Freitag, 13.10.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42 oder www.efg-woelmersen.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 06.10.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
samstag, 07.10.17, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
sonntag, 08.10.17, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
Freitag, 13.10.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
Vorankündigung
Am Sonntag, 29.10.2017, findet im Anschluss an den 11.00 Uhr
Gottesdienst ein Mittagessen im Gemeindehaus statt. Interessierte
mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581
oder im Gemeindebüro.
bekanntmachung:
urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 01.10. bis einschließlich 15.10.2017
nicht besetzt!
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und donners-
tags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemeindesekretä-
rin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl. 02686/988281,
E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070;
Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801, Kontakt: Pfr.
Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinden mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
sonntag, 08.10.17, 11.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 10.10.17, 19.00 Uhr Hauskreis; Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 02681/1462;
mittwoCh, 11.010.17, 19.00 Uhr Frauenabendkreis, Kontakt: Irm-
hild Klein, Tel. 02685/1671
bekanntmachungen: urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 01.10. bis einschließlich 15.10.2017
nicht besetzt!
kindergruppe und teenkreis:
Kindergruppe und Teenkreis finden ab Oktober nach Absprache mit
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 015165864801, statt.
amtshandlung:
bestattung: 22.09.2017 Martha Lilli Klara Tomasiello geb. Stein aus
Neitersen, 79 Jahre
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de;
Kontakt Küster-Vertretung Heidi Schmidt, Tel. 0176/36806433; Kon-
takt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt
Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 08.10.2017: 10.00 Uhr Ernte-Dank-Gottesdienst mit
Abendmahl sowie Vorstellung der Konfirmanden in mudenbach mit
Pfarrerin Kühmichel; in Berod findet kein Gottesdienst statt.
Dienstag, 10.10.2017: 14.00 Uhr Ausflug der Frauenhilfe Berod
nach Obererbach in das Privatmuseum Hausmann. Interessierte
bitte bei Frau Margit Richter anmelden. 20.00 Uhr Bibelgesprächs-
kreis in Berod
mittwoCh, 11.10.2017: 14.30 Uhr Beginn der Frauenhilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548,
e-mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00
Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 06.10.17: keine Hl. Messe
samstag, 07.10.17: keine Hl. Messe
sonntag, 08.10.17: 10.30 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 11.10.17: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Flied-
ner Seniorenzentrum; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18.00 Uhr Hl.
Messe
„offenes singen” am 6. oktober

Bereits zum zweiten Male lädt die kath.
Pfarrgemeinde St. Jakobus in Altenkirchen
am Freitag, 6. Oktober 2017, um 19.00 Uhr
zu einem “Offenen Singen” rund um das
“Neue Geistliche Lied” (NGL) ein. Alle, die
gerne in Gemeinschaft musizieren und die-
jenigen, die sich nicht an feste Termine

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis;
20.15 Uhr Jugendstunde
sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit
anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15.00
Uhr (für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr
(für Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19.00 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19.00 Uhr
(Sommerzeit) bzw. um 18.00 Uhr (Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter),
Tel. 02682/3058, und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter),
Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20.00 Uhr: Lobpreisabend
samstag, 18.00 Uhr: Gottesdienst
mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
bitte kontaktieren sie uns:
Tel. 02681/8030201
Internet: www@cbzw.de;

E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
sonntag, 08.10.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonn-
tagsschule / Sonntagsschule
montag, 09.10.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
mittwoch, 11.10.2017: 20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen!
Kurzfristige Änderungen werden in den Gottesdiensten bekannt
gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen;
Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

brauchen wir euch!
Damit dieser Basar stattFInden kann,

Wir wollen helfen.

Frauen helfen Frauen

SecondhandBasar

Frollein
Wundervoll

eine
Veranstaltung von

mit

Es gibt: Damenmode in allen Größen

SchmuckAccessoires Bücher

DIY + Hausgemachtes CaféBistro Kinderkino
Schuhe

Am 21.10.2017 von 11-17 Uhr
Evangelisch freie GemeindeWölmersen

Hauptstraße 29 in Wölmersen

SACHEN SPENDEN
Damenmode aller Größen, Schmuck, Schuhe,
Accessoires, Bücher + Zeitschriften
Wir nehmen Sachspenden vom 12. bis 19. Okt. 2017
in der EFG in Wölmersen an.
Jeden Tag von 9 bis 19.00 Uhr oder nach Absprache:
0151/59114583

Der Erlös wird für die Unterkunft, Versorgung und
Ausbildung von unerwünschten Mädchen in Indien
gespendet. (Träger: Christliche Initiative für Indien;
www.cifi.de)

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
gottesdienst - samstags (sabbat): 10.00 Uhr Bibelstudium und
Kinderbibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Inte-
ressierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
samstags (sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in ver-
schiedenen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am sonntag, 8. oktober 2017, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 8 - 12 Jahre)
mittwoCh: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19.00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz,
Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
wir laden sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
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Weller, Kölner Str. 42, Altenkirchen, und bei König Jörg I. Gerharz,
Im Hähnchen 15, Altenkirchen für 8 Euro erhältlich.
An der Abendkasse ist die Karte für 10 Euro zu erwerben.

■ KSC Karate Team
mit 15 Finals auf landesmeisterschaft
5 goldmedaillen und 10 mal Platz 2
esther eckstein mit Doppel gold im einzel und team
Rülzheim, 16.9.2017. Alle unsere Schüler U12 und U14 haben es
auf das Siegerpodest geschafft und damit den Weg zur Deutschen
Meisterschaft offen.
Die Landesmeisterschaft ist für die Kinder U8 und U10 das wich-
tigste Turnier im Jahr. Für die Schüler U12 und U14 die Qualifika-
tion zur Deutschen Meisterschaft. Bei den Mädchen U8 konnte
das Finale sogar vereinsintern ermittelt werden. Elena Manz siegte
gegen Dana Wybraniec. Dritte wurde Celina Noll. Alle drei vom KSC
Karate Team.
Juliano D‘aloia kämpfte in der Klasse (U10 große Jungs) ganz stark,
unterlag jedoch im Finale. Ähnlich erging es Finley Becker (U10 kleine
Jungs). Beide wurden Vizemeister. Toni Velten schaffte das Gleiche
bei den Jungs U8. Ebenfalls Vizemeister. Yannik Becker (U10 Jungs),
Anastasia Zizer (U10 Mädchen) und Ben Swidersky (U8 Jungs) wur-
den dritte. In der Klasse U12 wurde Eva Eckstein zweite und Nick
Jankowski dritter. Bei den Schülern U14 konnten unsere erfahrenen
Kämpfer dann stark auftrumpfen. Denis Jankowski Platz 2. Landes-
meister wurden Nikita Seifert und Esther Eckstein.

Esther Eckstein mit Fußtechnik zum Kopf ihrer Gegnerin

Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte kann jederzeit in
Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen einsteigen. Mehr Informa-
tionen per Tel. (02684-956000), im Internet (www.ksc-puderbach.
de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
befreiung vom Überfluss
Nach einer vollen Arbeitswoche möchte
man sich ja auch mal etwas gönnen: ein
neues Auto, ein iPad, einen Flachbildfern-

seher oder etwas zum Anziehen oder, oder… Ruckzuck steckt man
im Teufelskreis aus Konsumwunsch und Zeitmangel. Und nicht nur
das: der stete Ruf nach ‚mehr‘ lässt Rohstoffe schwinden und treibt
die Umweltzerstörung voran.
Aber noch ist die Welt nicht bereit, von der Droge ‚Wachstum‘ zu
lassen. Die Diskussion über ein Ende der Maßlosigkeit nimmt an
Fahrt auf. Der Umweltökonom Niko Paech liefert dazu die passende
Streitschrift, die ein sogenanntes ‚grünes‘ Wachstum als Mythos
entlarvt. Dabei gelten ‚grünes‘ Wirtschaftswachstum und ‚nachhal-
tiger‘ Konsum als neuer Königsweg. Doch den feinen Unterschied
- hier ‚gutes‘, dort ‚schlechtes‘ Wachstum - hält Niko Paech für
Augenwischerei.

aus Vereinen und Verbänden

■ SPORTING Taekwondo
5 x gold in hessen - erfolgreicher start in die herbstsaison
Weiter geht es für SPORTING Taekwondo in der Herbstsaison. Beim
ersten Turnier startete ein Team von 8 Kämpfern in Gelnhausen
grandios in die zweite Jahreshälfte. Alle Fighter des Teams began-
nen mit einem Sieg in ihrem Auftaktkampf. Stolze Zweitplatzierun-
gen gab es für Max Morozov, Ilias Fdil und Maik Schulz. Alle ande-
ren Kämpfer des Teams besiegten mehrere Kämpfe hindurch jeden
Gegner und erreichten den ersten Platz ganz sicher. Alexander Nau
wurde in die höhere Gewichtsklasse gestuft, was ihn jedoch nicht
davon abhielt sich durchzusetzen. Jill-Marie Beck nutzte dieses Tur-
nier als Test für die Polish Open und gewann deutlich gegen eine
Gegnerin aus Tschechien. Auch Moritz Pauli sicherte sich mit sehr
guter Leistung die Erstplatzierung.

SPORTING Taekwondo startete mehr als zufriedenstellend in den
Herbst - 8 Kämpfer holten 5 Gold- und 3 Silbermedaillen

Raphael Jaschin begegnete ein größerer tschechischer Gegner
im Finale. Step by step sammelte der SPORTING-Kämpfer einen
Punkt nach dem anderen und bezwang ihn schließlich deutlich.
Julien Pascal Weber rundete mit seiner Erstplatzierung das Quintett
der Turniersieger von SPORTING Taekwondo ab. Next Stop: Arns-
berg Cup in Lüdenscheid.
Wer sich über den Verein informieren möchte, kann dies unter 01609
4504797 oder im Internet unter www.sporting-taekwondo.de tun.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e.V.
erste altenkirchener Club nacht
Die Schützengesellschaft Altenkirchen, König
Jörg I. und Königin Karin laden erstmals am
samstag, 28.10.2017 in die stadthalle alten-
kirchen zur Dance night ein. In gepflegter Atmo-
sphäre kann zu der Musik von DJ Patrick von PS
Event das Tanzbein geschwungen werden.

Man kann in Gesellschaft netter Leute und Freunden das ein oder
andere gepflegte Bier trinken. Eine Sekt- und Cocktailbar wird
Bestandteil des Abends sein. Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn an 20
Uhr. Die Karten sind ab sofort im Vorverkauf bei der Fa. Autobedarf
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wird in Lüneburg gedreht, und in zwei Gruppen sahen wir die
Schauplätze der Serie. Am frühen Nachmittag traten wir dann die
Heimreise an.
Unterwegs deckte man sich bei einem Hofladen noch mit Heidekar-
toffeln und Honig ein. Zum Abendessen hielten wir an einem Brau-
haus in Oelde und stärkten uns für die letzte Etappe. Gegen 22 Uhr
erreichten wir die Heimat.
Alle Mitreisenden waren sich einig: dies war eine wunderschöne
Fahrt!

■ Weiterer großer Erfolg
für die Pflügergemeinschaft Westerwald

Zweimal Landesmeister, zweimal Vize-Landesmeister sowie Platz
vier ist das Ergebnis für die seit vielen Jahren erfolgsverwöhnten
Westerwälder Pflüger bei den rheinland-pfälzischen Landesmeister-
schaften in Morbach-Merscheid im Hunsrück. Den Wettbewerb im
Drehpflügen gewann der 27-jährige Dennis Schneider aus Busen-
hausen. Platz zwei ging an den 25-jährigen Michael Hassel aus
Unterschützen.
Einen hervorragenden vierten Platz erreichte der erst 19-jährige Jan-
Philipp Mayer aus Schürdt.
In der Disziplin der Beetpflüger wurde der 28- jährige Dominic
Schneider (der Bruder von Dennis Schneider), ebenfalls aus Busen-
hausen rheinland-pfälzischer Meister. Platz zwei ging an den 20-jähri-
gen Luca Deisting aus Orfgen.

Vorne von links: Die erfolgreichen Westerwälder Pflüger Michael
Hassel, Jan-Philipp Mayer, Dennis und Dominic Schneider (es fehlt
Luca Deisting) mit einem Teil ihrer Trainer und Betreuer.

Sichtlich erfreut über das hervorragende Ergebnis der Westerwäl-
der Pflügergemeinschaft, deren 62 Mitglieder überwiegend aus den
Kreisen Altenkirchen und Westerwald kommen, ist Vorsitzender
Roman Deneu.
Während eines Empfang auf dem Hof Hüsch in Busenhausen
betonte er: „Es ist wieder mal ein Super-Ergebnis womit unsere
Gemeinschaft aufwartet und erneut ein Beweis dass die Menschen
aus der Region zu den besten Pflügern in ganz Deutschland zäh-
len.“ Der Lohn für die tollen Ergebnisse die sich die die Gebrüder
Schneider, Michael Hassel und Luca Deisting im Hunsrück sicher-
ten ist die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften die 2018 in
Nienburg in Niedersachsen stattfinden. Nach der Ankunft des Wes-
terwälder Tross die ihre Traktoren und Pflüge auf zwei Sattelzügen
in den Hunsrück brachten, ging es sofort zum freien Training und
Probepflügen.
„Wir müssen uns vor Ort immer an die unterschiedlichen Bodenver-
hältnisse gewöhnen“, so der Vorsitzende. Bevor der finale Wettbe-
werb anstand folgte ein weiteres Probepflügen.
Qualifiziert für den Landesentscheid hatten sich die Westerwäl-
der über den Kreisentscheid im letzten Herbst in Hirz-Maulsbach.
Die abschließende Siegerehrung in einem großen Festzelt fand in
Begleitung der Trainer Roman Deneu, Andreas Deisting, Andreas
Strickhausen und Eugen Dumler sowie weiteren Mitgliedern der
Westerwälder Gemeinschaft aus Anlass des Merscheider Marktes
statt. Ein Dank der erfolgreichen Pflüger galt neben dem Trainer-
stab und den zahlreichen Helfern auch den Damen, die die Wester-
wälder an drei Tagen im Hunsrück mit Speisen und Getränken ver-
sorgten.

■ Straßenfest der Siegener Straße in Eichelhardt
spendenübergabe des reinerlöses an die intensivstation „kin-
derinsel“ der Drk kinderklinik siegen
Eine Spende von 900 Euro Reinerlös aus dem 22. Straßenfest der
Siegener Straße in Eichelhardt übergaben die Eheleute Michael
und Liane Buss, Doris und Friedhelm Hassel sowie Christa und Hel-
mut Koensgen an die „Kinderinsel“ der DRK Kinderklinik Siegen,
eine Intensivstation für dauerbeatmete Kinder. Der Betrag wurde

Kooperationsveranstaltung: WIBeN e.V.; Förderverein für nachhalti-
ges regionales Wirtschaften e.V.; Ev. Landjugendakademie Altenkir-
chen e.V., Evangelischer Kirchenkreis Altenkirchen
Referent: Niko Paech, Volkswirt, Umweltökonom
Veranstaltungsort: UNIKUM Regionalladen, Bahnhofstr. 26, 57610
Altenkirchen
Freitag, 20.10., 20h - 22h kostenfrei; Nr. 0702-1017I
Qi gong
Der Name Qi Gong kommt aus China und bedeutet das Aktivieren
der allgegenwärtigen Lebensenergie (Qi) und das beharrliche Üben
(Gong). Durch Qi Gong-Übungen, dem Arbeiten mit der Lebensener-
gie, erreicht man, das Qi im Körper in gleichmäßigem Fluss zu hal-
ten. Die Selbstheilungskräfte des Körpers werden aktiviert und der
Qi-Fluss wird harmonisiert, um Krankheiten und chronischen Stress-
zuständen (Burn-out) entgegenzuwirken. Körper und Geist kommen
zur Ruhe und regenerieren. Die Bedeutung von Gong liegt in der
Aktivität, etwas für sich zu tun, um entspannt und gesund zu sein.
Montags, ab 23.10., 18:30h - 20h, 9-mal 90 €; Nr. 0506-1017K
tai Chi
Tai Chi Chuan ist als innere Kampfkunst zur Selbstverteidigung
vor Jahrhunderten im alten China entstanden. Diese Tradition der
Kampfkunst ist auch heute noch lebendig und wird von vielen Üben-
den praktiziert. Bekannt geworden ist Tai Chi bei uns im Westen vor
allem als Methode, die die eigene Gesundheit erhält und fördert.
Die Tai Chi-Form der Familie Yang, der Yang-Stil, ist eine Bewe-
gungsfolge zusammenhängender Figuren. Diese Figuren werden
in langsamer, fließender Bewegung ausgeführt. Durch den meditati-
ven Bewegungsablauf der Tai Chi-Figuren wird nicht nur der Körper
entspannt und geschmeidig, auch die Gedanken kommen zur Ruhe.
Die Wiederherstellung des inneren und äußeren Gleichgewichtes
führt zu einer Aktivierung der Lebensenergie. Die Übungen sind für
jedes Alter geeignet.
Montags, ab 23.10., 20h - 21:30h, 9-mal 90 €; Nr. 0507-1017K
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Gemischter Chor Birnbach
unterwegs in der lüneburger heide
Am Morgen des 25. August 2017 machten sich die Sängerinnen
und Sänger des Gemischten Chors Birnbach zusammen mit Freun-
den des Chors auf die Reise in die Lüneburger Heide. Unterwegs
wurde an einer Raststätte Halt gemacht und erst einmal ein kräf-
tiges Frühstück eingenommen. Es fehlte an nichts: es gab Kaffee,
belegte Brötchen, Tomaten, Trauben, und auch ein Gläschen Sekt
war mit dabei. Gut gestärkt ging die Fahrt dann weiter bis Celle, wo
wir die Stadt ein wenig erkunden konnten. Später am Nachmittag
nahmen wir die Fahrt wieder auf und kamen gegen 17.20 Uhr an
unserem Hotel in Lüneburg an. Nach dem reichhaltigen Abendes-
sen erwarteten uns zwei Nachtwächter, die uns Lüneburg zur Zeit
des Mittelalters bei einer Stadtführung zeigten. Diese Führung war
sehr interessant und die Stadt bei Nacht ein Erlebnis.

Tags darauf fuhren wir nach Niederhaverbeck, wo für uns alle zwei
Pferdekutschen bereit standen.
Bei herrlichem Sonnenschein unternahmen wir eine Fahrt durch die
blühende Heidelandschaft. Die eineinhalb Stunden, die wir unter-
wegs waren, vergingen wie im Flug. Im Anschluss nahmen alle Mit-
fahrenden im Café Platz und ließen die Eindrücke der Kutschfahrt
bei Kaffee und Kuchen Revue passieren.
Der Bus brachte uns dann noch zu dem „verrückten Haus“ in Bispin-
gen. Hier stand alles, aber auch wirklich alles, auf dem Kopf! Bis ins
kleinste Detail war jedes Teil falsch herum, für manch einen von uns
eine echte Herausforderung an den Kreislauf… Der Abend stand
dann zur freien Verfügung und wurde in geselliger Runde verbracht.
Nach dem Frühstück am Sonntagmorgen machten wir eine zweite
Stadtführung, diesmal unter dem Motto „Rote Rosen“. Die Serie
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den Hausherren der Anschlusstreffer, dem postwendend das 4:1 -
erneut durch N. Moosmann - folgte. Durch zwei Standardsituationen
von Wallmenroth geriet der als sicher geglaubte Sieg noch einmal
ins Wanken. Nach wiederholtem Foulspiel gab es die „Ampel-Karte“
für einen Gästeakteur. Doch auf Goalgetter K. Baginski kann man
sich verlassen: In den letzten Minuten vollendete er zum endgülti-
gen 5:3-Sieg. Als Aufsteiger zeigen die Ingelbacher mit dem derzei-
tigen dritten Rang ein äußerst beachtliches Ergebnis.
Es spielten: P. Kaspar, T. Schmidt, A. Isheim, A. Boschmann, A.
Schneider, Dawid Baginski, A. Buchholz, N. Moosmann, N. Hering,
P. Bukoshi, Karol Baginski, Maurice Krämer, R. Schuster und R. Lin-
denpütz.
Die zweite Mannschaft verlor ihr Auswärtsspiel in Guckheim mit 2:0-
Toren.

■ ASV Mammelzen
Fischerfest bei herbstlichem wetter
In den frühen Morgenstunden des Sonntag, 17.
September, hatten sich 44 Petrijünger auf Einla-
dung des ASV Mammelzen und seines Vorsitzen-
den Patrick Fischer um den Mammelzer Weiher
versammelt. Bis 13 Uhr warfen sie die Köder aus
und hofften auf ergiebigen Fang. In den Nachmit-

tagsstunden zeigte sich bei der Siegerehrung, wer besonders erfolg-
reich war. Die ersten drei Platzierten erhielten neben dem Preis auch
einen Siegespokal. Den 1. Platz belegte Michael Liebscher (5,5kg),
Platz zwei ging an Thomas Pelkar (4,86kg), Platz drei an Thors-
ten de Lall (4,50kg), Platz vier an Karl-Heinz Fels (3,1kg) und Platz
fünf an Dietmar Orzall (2,42kg). Den größten und schwersten Fisch
zog Thorsten de Lall an Land, (3,22kg). In der Mannschaftswertung
gewann die Mannschaft Betzdorf (8,82kg), Platz zwei holte sich die
Mannschaft Westerburg (5,53kg) und Platz drei sicherte sich die
Mannschaft Anaconda (4,57kg).

Foto: Wachow

■ VdK-Ortsverband Neitersen
70-jähriges bestehen - Feier am 14. oktober
Der Sozialverband VdK-Ortsverband Neitersen - einer der ältesten
Ortsverbände im Landkreis Altenkirchen - lädt seine Mitglieder mit
Partner zum 70-jährigen Bestehen am 14. Oktober 2017
um 10 Uhr in die Wiedhalle in Neitersen recht herzlich ein. Im
Anschluss an den Festakt laden wir zum gemeinsamen Mittages-
sen ein.

■ SSV Weyerbusch
spielberichte der Fußballjugend
C-Jugend:
tsV liebenscheid - ssV weyerbusch ......... 6:1
Keine Punkte gab es für die C-Jugend beim Spiel
in Liebenscheid. Der Gegner war spritziger und
einfach etwas stärker als unser Team.
Jsg niederhausen - ssV weyerbusch ........ 0:3

Gut erholt, von der Niederlage unter der Woche, zeigten sich unsere
Jungs in Niederhausen. In einem guten Spiel des Teams, wurde ein
verdienter Dreier eingefahren.
D-Jugend:
Jsg neitersen ii - ssV weyerbusch ........................................ 3:1
Eine Niederlage gab es für unsere D1 in Neitersen. Leider muss-
ten unsere Jungs leicht dezimiert bzw. angeschlagen antreten und
konnten nicht ganz ihre gewohnte Leistung bringen. Am Ende reich-
te es nicht um zu punkten und Neitersen verdiente sich die drei
Punkte.
Jsg borod-mudenbach ii - ssV weyerbusch ii ...................... 0:2
In Mudenbach taten sich die Jungs unserer D2 etwas schwerer als
zuletzt. Insgesamt wurde aber ein leistungsgerechter Sieg erspielt,
sodass die D2 weiterhin ungeschlagen ist.

erreicht durch Umsätze an Speisen und Getränken und großzügige
Spenden von einigen ortsansässigen Firmen und privaten Spen-
dern. Frau Krumm und Frau Kowatsch nahmen die Spende seitens
der Klinik erfreut in Empfang.

Sie stellten den drei Ehepaaren aus Eichelhardt die Intensivstation
vor. Dort werden z.Zt. 10 dauerbeatmete Kinder im Alter von 1 ½ bis
20 Jahren intensiv von Pflegekräften in drei Schichten betreut; eine
Aufgabe, die in den Familien der Kinder physisch und psychisch
kräftemäßig nicht geleistet werden kann. In wohnlich eingerichteten
Patienten- und Gemeinschaftsräumen wohnen die Kinder in einer
behüteten Atmosphäre, überwacht von lebenswichtigen Geräten.
Viele der Kinder bleiben dort über lange Zeit ihrer Kindheit. Der vor-
handene Spielplatz und die Geräte wurden mit Hilfe von Spenden
gekauft und angelegt.
Die Organisatoren des Straßenfestes waren am Ende des Besu-
ches überzeugt, dass auch dieses Mal das Geld an eine wichtige
soziale Einrichtung fließt.
Zum Erfolg beigetragen haben: Familie Könsgen hat uns die
Scheune und die benötigten Räumlichkeiten nutzen lassen, das
Organisatorenteam hat hervorragend geplant und das Fest super
durchgeführt, und alle Helfer haben durch ihre Arbeit und Sach-
spenden zum Gelingen des Festes beigetragen. Auch die Okto-
berfestfreunde aus Bruchertseifen haben entscheidend mitgehol-
fen, sie haben uns das benötigte Festzelt kostenlos zur Verfügung
gestellt und aufgestellt.
Wir haben uns über den Besuch von allen gefreut und würden uns
auch freuen, wenn Sie am 11. august 2018 zum 23. Straßenfest in
Eichelhardt Siegener Straße wieder bei uns zu Gast wären.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtagswan-
derung unter dem Motto „Rundwanderung Kloster
Marienstatt“. Treffpunkt am 11.10.2017, 14 Uhr, in
57629 Kloster Marienstatt, Großparkplatz; Stre-
ckenführung: Marienstatt, Kellershof, Nistermühle,
Müschenbach, Astert und zurück nach Marienstatt;
ca. 9,3 km; leicht. Gemütlicher Abschluss in der
Gaststätte „Brauhaus-Marienstatt“. (Info: Franz
Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Schützenverein Maulsbach
aktivenfeier am 7. oktober
Zur Aktivenfeier am Samstag, 07.10.2017,
ab 20 Uhr möchte der SV Maulsbach jeden
einladen, der den Verein in irgendeiner
Weise unterstützt hat. Alle, die den Verein
im sportlichen und kulturellen Bereich ver-
treten haben, aber auch alle diejenigen, die
den SV Maulsbach durch ihre Mitarbeit wie

Thekendienst, Kuchen backen, Zeltaufbau, Reinemachen, Arbeits-
dienst usw. unterstützt haben, sind herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

■ Sportfreunde Ingelbach/Abteilung
senioren-Fußball
eine beachtliche bilanz!
sg wallmenroth ii gegen sg i ....... 3:5 (0:2)
Vom Anpfiff weg nahm die Grollius-Truppe das
Heft in die Hand. K. Baginski nickte frühzeitig
zur Führung ein. Einziges Manko in der Folge-
zeit war die Chancenverwertung, so dass bis
zur Pause lediglich ein weiterer Treffer durch
N. Moosmann heraussprang. Mit viel Durch-

setzungsvermögen baute N. Hering zu Beginn der zweiten Halb-
zeit die Führung auf 3:0 aus. Durch einen Foul-Elfmeter gelang
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rern und Gemeindegründern. In den letzten beiden Jahren arbei-
tete er bei den NEUES LEBEN Englischcamps mit. In seiner Predigt
über Hesekiel 36,22-28 betonte Studienleiter Prof. Dr. Hans-Georg
Wünch, dass es nicht nur darum geht, während der Ausbildung Wis-
sen anzusammeln. Das ist wichtig, doch es muss Hand in Hand
gehen mit der Erneuerung des gesamten Lebens. Und diese ist
eine lebenslange Aufgabe.
Insgesamt sind es 89 Studierende, die nun am TSR ihre Ausbildung
durchlaufen und dabei auch durch missionarische Einsätze und
Praktika neben der Theorie deren Erprobung in der Praxis erleben.

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Fortbildung für pädagogische Fachkräfte
„musik und sprache“
Freitag, 06.10.2017, 9:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin

Bettina Schreiber - 50 €
englisch für leicht fortgeschrittene anfänger - a1.2
Freitag, 06.10.2017, 9:30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Pilates-workshop
Samstag, 07.10.2017, 9:30 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
reif für die insel? Yoga auf Juist
Samstag, 07.10.2017, 10:00 bis 11:30 Uhr - 7 Termine
Gabriele Hiester - 165 €
tastschreiben für schülerinnen und schüler - Ferienkurs in
den herbstferien
Montag, 09.10.2017, 9:00 bis 12:15 Uhr - 5 Termine
Maria Fuchs - 50 €
Discofox für anfänger
Montag, 09.10.2017, 19:00 bis 20:00 Uhr - 3 Termine
Victor Scherf - 60 €
Discofox für Fortgeschrittene
Montag, 09.10.2017, 20:00 bis 21:00 Uhr - 3 Termine
Victor Scherf - 60 €
salsa für anfänger
Montag, 09.10.2017, 21:00 bis 22:00 Uhr - 3 Termine
Victor Scherf - 60 €
Xpert tabellenkalkulation mit excel - Xpert-europäischer Com-
puterpass
Dienstag, 10.10.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
Französisch für anfänger mit Vorkenntnissen - a1/a2
Dienstag, 10.10.2017, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €
Xpert-Präsentation mit Power-Point
Mittwoch, 11.10.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Pilates
Donnerstag, 12.10.2017, 16:30 bis 17:30 Uhr - 10 Termine
Mandy Jung - 50 €
stadtführung „altenkirchen gestern und heute“
Freitag, 13.10.2017, 17:00 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Doris Enders - 5 €
wege zum kreativen acrylbild - frei - ausdrucksstark - individu-
ell - workshop
Samstag, 14.10.2017, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
exkursion „auf die muhlau bei wallmenroth“
Samstag, 14.10.2017, 14:30 bis 18 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Yoga für kinder und Jugendliche - für alle, die lust auf Fitness
mit Yoga haben
Montag, 16.10.2017, 15:45 bis 16:45 Uhr - 9 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 76,50 €
schwimmkurs für erwachsene
Montag, 16.10.2017, 16:00 bis 17:00 Uhr - 12 Termine
Harald Bracht - 60 €
Yoga für kinder und Jugendliche - für alle, die lust auf Fitness
mit Yoga haben
Montag, 16.10.2017, 17:00 bis 18:00 Uhr - 9 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 76,50 €
Deutsch für migranten - auf zur b2-Prüfung
Montag, 16.10.2017, 17:00 bis 20:00 Uhr - 13 Termine
Erika Uber - 150 €
russisch für anfänger - a1
Montag, 16.10.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €
russisch für anfänger mit Vorkenntnissen - a1.2
Montag, 16.10.2017, 19.30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €

e-Jugend:
ssV weyerbusch i - Jsg bitzen .............................................. 9:0
Den fünften Sieg im fünften Spiel feierte unsere E1. In einem gelun-
genen Spiel unserer Jungs sah man deutlich die Überlegenheit, die
sich dann auch im Ergebnis niederschlug.
ssV weyerbusch ii - Jsg lautzert .......................................... 5:7
Ganz nah dran an den ersten Punkten der Saison war unsere E2
im Heimspiel gegen Lautzert. Leider reichte es am Ende nicht ganz,
aber auf diese Leistung lässt sich aufbauen und dann kommen be-
stimmt auch die Erfolge.
ssV weyerbusch ii - Jsg borod-mudenbach ......................... 2:6
Auch im Heimspiel gegen Borod-Mudenbach zeigten die Jungs eine
sehr engagierte Leistung, konnten aber leider wieder nicht Punkten.
F-Jugend:
ssV weyerbusch i - Jsg wippetal .......................................... 4:2
Eine sehr gute Teamleistung zeigte die F1 im Heimspiel gegen die
JSG Wippetal. Der dritte 4:2-Sieg in Folge erfreute nicht nur Spieler
und Trainer, sondern auch die zahlreichen Zuschauer.
ssV weyerbusch ii - Jsg bitzen ........................................... 0:12
Die Jungs und Mädels gaben alles, aber wenn man gerade erst von
den Bambinis kommt, ist es ganz schwer sich gegen die etwas älte-
ren Spieler der Gegner zu behaupten.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
bezirk weyerbusch
Fit durch bewegung
Die Landfrauengruppe Bezirk Weyerbusch lädt alle
Interessierten auch Nichtmitglieder, zur Rücken-
schule am 16.10.2017 um 18 Uhr ein. Wir werden
lernen, wie wir den Rücken schonen und Rücken-
schmerzen vermeiden können. Es finden 10

Abende statt. Kosten 75 € können bei der Krankenkasse eingereicht
werden. Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bei Ute Salterberg,
Tel. 02686/1727; Email: landfrauenweyerbusch@gmail.com
Das landFrauen-kaffee am wandertag, 8. oktober 2017
Die LandFrauen Weyerbusch haben am Wandertag im Pfarrgarten
und bei schlechten Wetter im Gemeindehaus ihr Kaffee bereits um
11 Uhr geöffnet, damit die Kirchgänger, die nicht wandern, auch in
den Genuss kommen können. Außerdem besteht die Möglichkeit
einer Führung im Fachwerkdorf Mehren und/oder in der Kirche. Eine
Anmeldung wäre wünschenswert, um Wartezeiten zu vermeiden.
Auf der Pfarrwiese erwarten Sie einige Handarbeits- und Kreativ-
stände. Hier können Sie nette Geschenke erwerben. Wir freuen uns
auf Sie.
Anmeldung und weitere Informationen: Karola Lindscheid, Tel.
02686/581; Email: landfrauenweyerbusch@gmail.com

■ Theologisches Seminar Rheinland (TSR)
Das tsr startet mit 34 neuen studierenden und zwei neuen
Dozenten ins neue semester
Am Sonntag, 24. September eröffnete das Theologische Seminar
Rheinland (TSR) des Missions- und Bildungswerks NEUES LEBEN
zum 33. Mal ein Studienjahr. 34 neue Studierende begannen ihre
ein-, zwei- oder vierjährige Ausbildung. Gleichzeitig erhielt das
Dozenten-Kollegium mit Eva Dittman und Timothey Birney kompe-
tente Verstärkung. Rektor Steffen Schulte stellte die neuen Dozen-
ten den etwa 200 Gästen des Eröffnungsgottesdienstes vor. Die
stellvertretende Studienleiterin Dr. Simone Flad begrüßte die neuen
Studierenden.
Eva Dittman hat von 2006 - 2011 an der Freien Theologischen
Hochschule Gießen Theologie studiert und im Anschluss ein Jahr
als Jugendpastorin in Koblenz gearbeitet. Zur Zeit arbeitet sie an
ihrer Promotion im Bereich Altes Testament am Wheaton College
in den USA.

Timothey Birney ist in Amerika aufgewachsen und hat dort als Leh-
rer an christlichen Schulen und als Assistent des Dekans für das
Studentenleben an einer christlichen Universität gearbeitet. Von
2013 - 2016 war er in den Niederlanden missionarisch tätig und
kooperierte dabei mit Universitätsstudenten, Jugendlichen, Pfar-
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Die Wettbewerbsbeiträge sollen Starterprojekte, Vorbild und Weg-
weiser für den Ortsumbau und die Innenentwicklung in RP sein.
Bewerben können sich rheinland-pfälzische Gemeinden gemein-
sam mit potentiellen Bauherrn (Privatpersonen, Genossenschaften,
Wohnungsbaugesellschaften, etc.).
Weitere Infos unter baukultur.rlp.de.

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
hydraulischer abgleich der heizungsanlage - entscheidend für
die effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des
Kessels viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber die Qua-
lität von Installation und Regelung mindestens genauso wichtig für
die Effizienz des Heizungssystems.
Nach Untersuchungen der Verbraucherzentrale sind zwei Drittel der
Brennwertheizungen nicht richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr
Brennstoff als nötig. Insbesondere wird nach der Umrüstung auf
Brennwerttechnik der „hydraulische Abgleich“ vernachlässigt - das
ist die optimale Einstellung der Durchflussmenge durch jeden ein-
zelnen Heizkörper.
Sie muss jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe
abgestimmt sein, sonst können Strömungsgeräusche auftreten oder
die Heizkörper werden ungleichmäßig warm.
Durch die Umstellung auf Brennwerttechnik verändern sich die Tem-
peratur des Heizwassers und damit der Wasserdruck im gesamten
System.
Hier müssen die Durchflussmengen neu angepasst werden. Des-
halb setzen Programme zur finanziellen Förderung der Hei-
zungsmodernisierung auch einen hydraulischen Abgleich voraus.
Besonders in besser gedämmten Häusern kann durch einen hyd-
raulischen Abgleich einiges an Energie gespart werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bie-
tet die Möglichkeit eines ausführlichen Beratungsgesprächs zu den
Themen Heiztechnik und Heizungsoptimierung nach telefonischer
Voranmeldung. Die Beratung ist persönlich und findet nach Termin-
vereinbarung in den Beratungsstützpunkten der Verbraucherzent-
rale statt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in altenkirchen am mittwoch,
26.10.17, von 8.30 - 16.45 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

- Anzeige -
■ Vorstand dankt für langjährige Verbundenheit
Im Rahmen einer feierlichen Ehrung dankte der Vorstand 18 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Sparkasse Westerwald-Sieg für
ihre langjährige Verbundenheit und Treue zur Sparkasse. Dabei
wurden fünf der Kolleginnen und Kollegen gleichzeitig in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Gemeinsam blickte man auf
das bisher Geleistete zurück.

Vordere Reihe v.l.n.r.: Ulrike Gandre, Eva Donath, Edith Klee, Do-
rothee Schmidt, Manuela Ritz, Sabine Grahn, Marion Heidrich,
Christina Bahmüller; hintere Reihe v.l.n.r.: Michael Bug, Judith Ro-
senkranz, Beatrix Molzberger, Ursula Wolf, Bärbel Decku, Andreas
Görg, Michaela Birk, Dr. Andreas Reingen, Andreas Schuhen

einsteigerkurs „kochkurs für männer - kochen lernen leicht
gemacht“
Montag, 16.10.2017, 18:30 bis 20:45 Uhr - 3 Termine
Andrea Langens - 27 €
meditation entdecken - meditation und entspannung
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 48 €
Polnisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Dr. Georg Friesdorf - 60 €
meditation entdecken - meditation und entspannung
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 48 €
Von der idee zum bild - malen mit acryl und aquarellfarben
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Marion Oberender - 77,50 €
endlich loslassen - einführung in techniken der entspannung
und stressbewältigung
Mittwoch, 18.10.2017, 14:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 25,00 €
erweiterungs- und kompaktkurs:textverarbeitung mit word
Mittwoch, 18.10.2017, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
englisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - easy english
a2.1
Mittwoch, 18.10.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
nähkurs für anfänger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 18.10.2017, 19:00 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
spanisch für anfänger am Vormittag - a1
Donnerstag, 19.10.2017, 9:00 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
infoabend zur englischprüfung b1/b2 business
Donnerstag, 19.10.2017, 18:30 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Gambhira Heßling - kostenfrei
grundlagenkurs „sütterlin - eine fremde buchstabenwelt“
Donnerstag, 19.10.2017, 16:00 bis 17:30 Uhr - 6 Termine
Ulrich Braun - 36 €
„martha hat ausgang...“ stadtführung in altenkirchen
Donnerstag, 19.10.2017, 17:00 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Marita Reichwein - 3 €
Praxis der kita-Verpflegung: speisen für unter Dreijährige
Donnerstag, 19.10.2017, 17:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 10 €
aufbaukurs „sütterlin - eine fremde buchstabenwelt“
Donnerstag, 19.10.2017, 17:30 bis 19:00 Uhr - 6 Termine
Ulrich Braun - 36 €
Der neue mindjet mindmanager 16 - Die ideale kombination mit
office 2016
Donnerstag, 19.10.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 15 €
einführung in die homöopathie - erste hilfe mit kleinen kügel-
chen im alltag
Donnerstag, 19.10.2017, 18:30 bis 20:30 Uhr - 6 Termine
Beate Schönborn - 60 €
malkurs - malerei und Zeichentechnik von a - Z
Donnerstag, 19.10.2017, 19:00 bis 21:00 Uhr - 8 Termine
Margarita Gerber - 100 €
besser Fotografieren - bildgestaltung & beleuchtungstechnik
für Fortgeschrittene
Freitag, 20.10.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 40 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.de

■ Wettbewerb „Mehr MITTE bitte!“ startet wieder
Zum zweiten Mal lobt der GStB gemeinsam mit dem Ministerium der
Finanzen und in Kooperation mit der Architektenkammer den Wett-
bewerb „Mehr MITTE bitte!“ aus. Ziel des Wettbewerbs 2017/2018
ist es, innerörtliche Wohn- und Lebensräume zu schaffen. Es sollen
attraktive Ortsbilder entstehen, die zu einem guten Wohnen in Orts-
und Stadtkernen beitragen. Wichtig ist eine Sensibilisierung für den
Umgang mit dem Bestand und den örtlichen individuellen Aufga-
benstellungen.
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um ihm die Möglichkeit zu geben sich persönlich und aus nächs-
ter Nähe über das Unternehmen zu informieren. In entspannter
Runde diskutierten Vertreter von Tube-Tec offen über die Herausfor-
derungen eines Mittelständlers im ländlichen Raum. Darunter fielen
neben weit verbreiteten Problemen wie Verkehrsanbindung, Fach-
kräftemangel und Digitalisierung auch ganz konkrete Eindrücke aus
den letzten internationalen Projekten. Im Bezug darauf gab Herr
Dr. Nick als Mitglied des Auswärtigen Ausschuss des Bundestages
direkte und interessante Einblicke in die aktuelle Politik der Bun-
desregierung. Beim anschließenden Rundgang durch die Fertigung
konnten die vorher besprochenen Themen noch einmal abseits der
Theorie erläutert werden, z.B. bei einem Gespräch mit dem Ausbil-
dungsleiter bei Tube-Tec Herrn Dietmar Held.

Für 25 Sparkassenjahre dankte der Vorstand Christina Bahmül-
ler (Geschäftsstelle Gebhardshain), Michaela Birk (Geschäftsstelle
Hachenburg), Sabine Grahn (Interne Revision), Marion Heidrich
(Internationales Geschäft), Dietmar Kölzer (Vertriebsmanagement),
Sascha Müller (Geschäftsstelle Neuhäusel), Manuela Ritz
(Bereich Marktfolge Aktiv), Mario Schmidt (Geschäftsstelle Betz-
dorf), Andreas Schuhen (Bereich Betriebswirtschaft), Hans-Joa-
chim Strombach (Firmenkunden-Center Altenkirchen), Janette Wel-
ler (Geschäftsstelle Wissen), Johanna Zuber (Bereich Marktfolge
Passiv) sowie Dorothee Schmidt (Bereich Marktfolge Passiv), die
sogar bereits seit 40 Jahren zur Sparkassenfamilie gehört. Neben
den Vorstandsmitgliedern Dr. Andreas Reingen, Andreas Görg und
Michael Bug gehörten auch Bärbel Decku (Bereichsleiterin Perso-
nal), der Personalrat vertreten durch Beatrix Molzberger und Judith
Rosenkranz sowie die Leiter der Marktbereiche und die direkten
Vorgesetzten zu den Gratulanten.
Geehrt und in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wur-
den Eva Donath (Bereich Sanierung / Abwicklung), Ulrike Gandre
(Geschäftsstelle Hachenburg), Edith Klee (Geschäftsstelle Hachen-
burg), Manfred Treike (Zentrale Personalreserve) und Ursula Wolf
(Geschäftsstelle Montabaur).

- Anzeige -
■ „Stillstand ist Rückstand“ –

Bei TUBE-TEC ist immer etwas in Bewegung …
Die Tube-Tec Rohrverformungstechnik GmbH ist eines der welt-
weit führenden Unternehmen in der Rohrverformungs- und Rohr-
schweißtechnik. Als leistungsstarkes, flexibles und inhabergeführtes
Familienunternehmen profitieren die Tube-Tec-Kunden von flachen
Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen sowie der kontinuier-
lichen Investition in qualifiziertes Personal, Maschinentechnik und
neue Verfahren.
Durch die hohe Fertigungstiefe mit eigenem Werkzeugbau, eigener
Blechbearbeitung und der Beherrschung aller Biegeverfahren in der
Kaltumformung von Rohren sowie der Beherrschung von über 120
Schweißverfahren besitzt Tube-Tec heute eine herausragende Posi-
tion bei Kunden und Partnern in Engineering Unternehmen, Ser-
vicegesellschaften und dem Anlagen- und Apparatebau.
Von der Vision zur Wirklichkeit …
Neben des eigentlichen Kerngeschäfts ist Tube-Tec maßgeblich an
der Realisierung eines in der Form noch nie dagewesenen Kunst-
projekts in Riad / Königreich Saudi-Arabien beteiligt gewesen.
Im Zuge eines umfangreichen Modernisierungsprojektes (2014
– 2017) der Kreuzung King Khalid Road (KKR) zur King Abdullah
Road (KAR) in Saudi-Arabiens Hauptstadt Riad durfte Tube-Tec
zusammen mit einem saudi-arabischen Partner Zulieferer für dieses
herausfordernde Infrastrukturprojekt werden.
Tube-Tec lieferte 27 St. „Baumkronen“ an besagter Kreuzung für die
bis zu 25 m hohen idealisierten Bäume aus Stahl. Die „Baumkro-
nen“ haben Durchmesser von 5, 7 oder 9 m und wiegen bis zu 25 t
pro Stück.
tube-teC zu gast bei siemens in berlin

Besuch Siemens in Berlin

Am 18.09. besuchten 9 Tube-Tec-Mitarbeiter den Kunden Siemens
in Berlin.
Nach einem historischen Abriss über den Berliner Standort erhiel-
ten die Mitarbeiter bei der umfangreichen Betriebsbesichtigung aus-
führliche Informationen über den Bau und die Funktionsweise der
Siemens Gasturbinen. Beim anschließenden Besuch der Brenner-
Fertigung konnte live der Einbau der Tube-Tec Produkte beobach-
tet werden.
unternehmensbesuch von mdb Dr. andreas nick
Vor 2 Wochen konnte Tube-Tec den Bundestagsabgeordneten des
Wahlkreises, Herrn Dr. Andreas Nick, MdB in Nistertal begrüßen,

Mammelzen, 19. September 2017

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, für jede tröstende
Umarmung, jeden liebevollen Händedruck und
stille Anteilnahme.

Unser ganz besonderer Dank gilt
-dem Praxisteam Dr. Bonnetin, Dr. Boschenkov
-der evangelischen Pfarrerin Andrea Ehrhardt
-und dem Bestattungshaus Arbeiter,
Fernando Müller, Jasmin Müller und
Rosi Müller, für die liebevolle, kompetente
und würdevolle Begleitung und Betreuung.
All das gibt Kraft und Zuversicht.

Im Namen aller Angehörigen
Elvira & Johann Bonet

Ella
Bonet

Fo
to

:f
ot

ol
ia

.c
om

/x
xk

ni
gh

tw
ol

f

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Seniorenzentrum
”Mühlenau“

Freitag,06.10.2017 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uh
r

Zu unserem Herbstmarkt laden wir Sie recht herzlich ein.
Freuen Sie sich auf Stockbrot am Lagerfeuer, Zwiebelkuchen
aus dem mobilen Backes, hausgemachte Brombeermarmela-
de, Mitmachaktionen: „Buttern wie früher“ sowie „Kartoffel-
druck“. Für diemusikalischeUnterhaltung sorgtHugoCheval.

Seniorenzentrum „Mühlenau“
Barentoner Straße 4-6 • 56305 Puderbach
Telefon 02684 9765-0 • Fax -29
www.sz-muehlenau.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Herbstmarkt

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Eisenmangel kann Gehör
schädigen
In Deutschland sind rund 15 Mil-
lionen Menschen von einer leich-
ten bis schweren Hörstörung
betroffen. US-Forscher fanden
heraus: Nicht nur das Alter oder
Lärm machen dem Gehör zu
schaffen. Auch eine Blutarmut,

die durch Eisenmangel ausgelöst
wird, kann zum Hörverlust führen
und auch Tinnitus auslösen. Die
sogenannte Eisenmangelanämie
kommt häufig vor. Sie lässt sich
aber durch Eisenpräparate be-
handeln.

Säurelocker meiden
Es gibt Speisen, die scheinen
Sodbrennen magisch anzuzie-
hen. Dazu gehören allzu fette,
stark gewürzte, kräftig gebra-
tene und oft auch ungewohn-
te Speisen. Schokolade, über-
haupt Zucker und Süßigkeiten
sowie gesüßte Getränke gehö-
ren ebenfalls zu den riskanten

Genüssen. Auch auf Tomaten re-
agieren manche Menschen mit
Sodbrennen. Alkohol und Kaf-
fee sollte man sowieso meiden,
wenn man empfindlich ist. Auch
Tabak kann das unangeneh-
me Brennen in der Speiseröhre
fördern. Mehr Tipps gibt es auf
www.maaloxan.de. djd 59450n

Richtig essen
bei Darmerkrankungen
Häufige Durchfälle, Schmerzen,
eingeschränkte Beweglichkeit
und geschwächte Leistungsfä-
higkeit – Menschen, die unter
chronisch entzündlichen Darmer-
krankungen (CED) wie Morbus
Crohn oder Colitis ulcerosa lei-
den, haben immer wieder mit ei-
ner Vielzahl von Beschwerden zu
kämpfen.
Neben einer medikamentösen
Therapie spielt auch die Ernäh-
rung bei der Linderung eine wich-
tige Rolle.
Zwar gibt es nach gegenwärti-
gen Erkenntnissen keine explizi-
te Diät für Betroffene, doch be-
stimmte Empfehlungen können
hilfreich sein.
Heute weiß man, dass verschie-
dene Faktoren und Auslöser bei
chronisch entzündlichen Darmer-
krankungen eine Rolle spielen.

Eine hohe tägliche Stressbelas-
tung und eine unausgewogene
Ernährung belasten die gestör-
te Darmfunktion zusätzlich. The-
rapeutische Maßnahmen sollten
vor allem darauf abzielen, ur-
sächlich die Entzündungspro-
zesse im Darm zu stoppen, Be-
schwerden dadurch zu mildern
und die Lebensqualität dauerhaft
zu verbessern.
Die multifaktoriellen Ursachen
machen daher zusätzlich zur
herkömmlichen Therapie einen
ganzheitlichen diätetischen Be-
handlungsansatz sinnvoll, der
den Ursachen und Auswirkun-
gen der Darmstörungen auf den
gesamten Körper mit einer spezi-
fischen Mischung aus Vitaminen,
Omega3-Fettsäuren sowie Spu-
renelementen gerecht wird.

djd 58672

Foto: djd/www.parisan.de/Getty

Worauf müssen Diabetiker achten?
In Deutschland leben nach Anga-
ben des Deutschen Kompetenz-
zentrums Gesundheitsförderung
und Diätetik rund acht Millionen
Diabetiker. Die meisten Diabetiker
sind auf Tabletten oder Insulin an-
gewiesen. Zudem ist die Einhal-
tung einer Diabetesdiät wichtig,
informiert Diabetesberater Sven-
David Müller aus Fürstenwalde/
Spree. Der Diabetesexperte und
ernährungsmedizinische Wissen-
schaftler leidet selbst seit 1976
an Diabetes mellitus. Er wurde
für seinen Einsatz um die Diabe-
tes- und Ernährungsaufklärung
mit dem Bundesverdienstkreuz
ausgezeichnet. Er ist Autor vieler
Bücher für Diabetiker.
Diabetiker müssen die BEs im
Augen behalten. Die Broteinhei-
ten (BE) sind für Diabetiker von
besonderer Wichtigkeit. Die BE

ist das Maß in der Diabetesdi-
ät. Eine Broteinheit, die in man-
chen Gegenden auch als Be-
rechnungseinheit oder KHE
(Kohlenhydrateinheit) bezeich-
net wird, entspricht 10 bis 12
Gramm Kohlenhydraten. Diese
steigern den Blutzuckerspiegel
und müssen daher besonders
von Diabetikern beachtet wer-
den, die Insulin spritzen oder Ta-
bletten nehmen müssen. In der
von Sven-David Müller heraus-
gegebenen Diabetes-Ampel ste-
hen die BE-Angaben von mehr
als 2.500 Lebensmitteln. Damit
ist die Diabetes-Ampel die um-
fangreichste BE-Tabelle. Zudem
enthält das handliche Buch auch
Angaben über die Kalorien und
den glykämischen Index.
Die Diabetes-Ampel gibt’s in je-
der Buchhandlung. spp-o
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Am Montag, dem 09. Oktober 2017
werde ich

70 Jahre.
Da ich meinen Geburtstag nicht
feiern möchte, bitte ich von
persönlichen Gratulationen und
Geschenken abzusehen.

Jürgen Benz
Eichelhardt

70

Über die Glückwünsche, Gratulanten
und Kartengrüße anlässlich meines

runden Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut. Dafür
möchte ich mich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.

Karl-Heinz Pfeiffer
Berod

Familienanzeigen

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben:
wittich.de/geburtstag

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401
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beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage des
aktiv Club altenkirchen bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gross mode gmbh & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein schnäppchenparadies gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
herrenmoden iserlohe gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
kramer gärtnerei gbr bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einladung
Am 08.10.2017 Sonntag ab 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

möchte ich Sie in meine Werkstatt für Floristik
zum Thema -Trost & Gedenken- einladen.

Christine Reifenrath Alter Güterbahnhof
Koblenzer Str. in Altenkirchen

Thomas Stein-Industrietechnik · Industriegebiet "Urbacher Wald" · Ringstraße 19 · 56307 Dernbach
Tel.: 02689-1509 · Fax: 02689-1513 · info@tsi-technik.de · www.tsi-technik.de *unbedingt Hinweise imWebshop beachten

www.tsi-technik.de
Elektrotechnischer Onlinehandel* mit Direktverkauf vor Ort

Elektromaterial wie: Schaltermaterial, Sicherungen und Verteilungen, Installations- und Erdkabel,
Steuerleitungen, Kabelkanäle und Leerrohre, Verbindungsmaterial u.v.m.
Hersteller wie: Hager,Wago, Cellpack, Lappkabel, Helukabel, Siemens, Kaiser, Hensel, Eaton, OBO, Helios,
Maico, Berker, Gira, Busch-Jäger, Dehn, Eltako, Metz, Bals, Mennekes, Fränkische Rohrwerke u.v.m.

Pizza Pasta Salate

Wir möchten uns für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen recht herzlich bedanken und

freuen uns auf viele weitere Jahre mit Ihnen.

Seit einem Jahr
in Leuzbach!
Leuzbacher Weg 34/
Ecke Lindenweg
57610 Altenkirchen
Tel. 0 26 81 / 7 82 82 24

Sie möchten Pizza, Pasta
oder Salat zu Hause genießen?

Bestellen Sie doch einfach unser PIZZA-TAXI!

Inh. Francesco Cofone

www.kosmetik-flammersfeld.de

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung und Versand

!! Angebot im Oktober !!
Pearl Styler statt 14,95 € jetzt 12,95 €

Bahnhofstraße 10 Öffnungszeiten:
57610 Altenkirchen Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02681/4752 Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

herschbach uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Über 25 Jahre

Ihr Partner
!

www.friseurhenzel.de
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Es gibt viele gute Gründe, Bus und Bahn
im Rheinland-Pfalz-Takt zu nutzen.
12 der besten haben wir Ihnen unter
www.der-takt.de zusammengestellt.
Am besten jetzt gleich reinschauen!

www.der-takt.de – Ihr Portal für
Bus und Bahn in Rheinland-Pfalz

12 gute Gründe
für Bus und Bahn!

Jetzt mitmachen und

ein iPad Mini gewinnen!

Nennen Sie uns einfach Ihren

Lieblingsgrund für Bus und Bahn bis

zum 15.10.2017 unter www.der-takt.de.

Angebote vom 09.10. – 13.10.2017Mittagsmenü

Angebote vom 09.10. – 21.10.2017

Grillhaxen natur oder gewürzt...............................1 kg 3,95 €
Bierzwiebel-Hackbraten
mit roten Zwiebeln undDörrfleisch..........................1 kg 9,90 €
Bayrischer Fleischkäsemit Petersilie .............. 100 g 0,99 €
Bierwurst ............................................................. 100 g 0,99 €
MünchnerWeißwurst im Paar, ca. 120 g ......... 100 g 0,99 €
Schupfnudel-Pfannemit Kasseler,
Sauerkraut und Schmand ....................................... 100 g 1,09 €
Bayrisches Sandwich
mit bayrischem Fleischkäse, gebratenen Zwiebeln,
Rucola und Tomatenwürfeln .................................. Stück 1,50 €
Weißwurstsalat
mit roten Zwiebeln und Apfelstückchen................ 100 g 0,89 €

Oktoberfestwochen

Fleischkäsemit Käsespätzle und Schmelzzwiebeln ....5,70 €
Pennemit Schinken-Sahne-Soße, dazu Salat ................4,80 €
Kasseler-Pfanne
mit Sauerkraut und Schupfnudeln...................................5,70 €
Kohlrouladenmit Salzkartoffeln ................................5,20 €
Gyrostellermit Pommes und Krautsalat .....................5,70 €
Mettwurstauflaufmit Porree und Kartoffeln ...........4,95 €
Grillhaxemit Bratkartoffeln und Krautsalat ................6,50 €
Lasagnemit Salat...........................................................5,20 €
Spießbratenmit Speckkartoffeln und Krautsalat .......5,70 €

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/174841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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20%
Rabatt!*
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Parfümerie Becker, Wilhelmstraße 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681. 6490

Rabatt!
Jetzt

Online-
Rabatt*

sichern!

Bittebeachten!

Wegen des reformationstages
(31. Oktober 2017) und allerheiligen
(1. November 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 43/2017 wird der anzeigen-
annahmeschluss von montag, 23.10.2017, 9.00 uhr auf
Freitag, 20.10.2017, 9.00 uhr vorgezogen.

Für die Kalenderwoche 44/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 30.10.2017, 9.00 uhr
auf Donnerstag, 26.10.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Platzreife-
kurs

99,- €

Schnupperkurs

Golf-
Erlebnis

19,- €
Gut Heckenhof Hotel & Golfresort an der Sieg GmbH & Co. KG

Heckerhof 5 · 53783 Eitorf · Tel. 02243 / 92 32 62 · www.gut-heckenhof.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
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Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Altenkirchen (180 Exemplare) Umgebung „Bergstr.“, Urlaubsvertretung

vom 09.10.2017 bis 14.10.2017, Ref.-Nr. 0401-003

Bezirk Altenkirchen (225 Exemplare) Umgebung „Kölner Str“,

Urlaubsvertretung vom 09.10.2017 bis 14.10.2017, Ref.-Nr. 0401-078

Bezirk Weyerbusch (360 Exemplare) Umgebung „Am alten Born“,

Ref.-Nr. 0401-063

Bezirk Altenkirchen (270 Exemplare) Umgebung „Tannenweg“,

Urlaubsvertretung vom 09.10.2017 bis 14.10.2017, Ref.-Nr. 0401-004

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Wir suchen ab sofort für unsere Fertigung in Wahlrod
einen Metallbauer(Schlosser), Vollzeit. 02680/383.

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehilfskraft in Voll- oder Teilzeit
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Zaunbaumonteur (m/w)
(FS. Kl. CE/ 7,49 t)

Schweißer (m/w)

Lagerist (m/w)

Elektroniker Kundendienst (m/w)

Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Stellenmarkt Aktuell

Stellenmarkt aktuell
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Monteur (m/w) für die Montage und
Instandhaltung von Sportgeräten

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Metallbauer/in in Vollzeit für Montage, Service und die
Instandhaltung von Sportgeräten und Geräteraumtoren
in Sporthallen und Sportanlagen.

Hier übernehmen Sie Verantwortung:
• Inspektion von Sporthallen und Sporteinrichtungen
• Reparatur und Wartung von Sportgeräten

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Metallbauer/in
• Führerschein Klasse B, Klasse C1 von Vorteil
• Höhensicher in abgeschlossenen Räumen für Arbeiten

auf Montagegerüsten und Leitern
• Montageerfahrung
• Kundenorientiertes Handeln und gute Umgangsformen
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Freude an wechselnden Arbeitsplätzen

Wie bieten:
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsfeld
• Positive Unternehmenskultur in einem

wachstumsorientierten Unternehmen
• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Leistungsgerechte Vergütung
• Möglichkeit der persönlichen Weiterentwicklung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an
fortuna s-i-b G. Paulig e.K., z. Hd. Herr Liedtke,
Hauptstraße 36, 57627 Gehlert
oder per E-Mail an: mo.liedtke@fortuna-sport.de

Metzgerei · Restaurant · Imbiss · Catering

Fleischerfachgeschäft

Horhausen, Telefon (02687) 1013 - www.erschfeld.de

Hier macht die Arbeit Spaß
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
freundliche/n, fleißige/n, flexible/n

• Fleischereifachverkäufer/in ab sofort
• Koch m/w für den Partyservice amWochenende

Gute Arbeitszeiten – gute Bezahlung

Bewerbungen schriftlich oder telefonisch an:
Herrn Erschfeld

Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Windeck sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für den Fachbereich Bauen, Planen,
Umwelt, Gemeindeentwicklung, Tourismus

eine/n Elektriker/in
&

eine Verwaltungskraft im mittleren
nichttechnischen Dienst

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde
Windeck: www.windeck-bewegt.de

Zur Unterstützung unseres Teams
für arbeitsmarktpolitische Maßnahmen suchen wir (m/w):

Sozialpädagogen Sozialpädagogik/-arbeit bzw. Soziale Arbeit (Diplom,
Bachelor oder Master), alternativ Pädagogen (Diplom, Bachelor, Master
oder Magister Artium) mit den Ergänzungsfächern bzw. Studienschwer-

punkten Sozialpädagogik, Sonderpädagogik oder Jugendhilfe.
Staatlich anerkannte Erzieher mit einschlägiger Zusatzqualifikation,

oder staatlich anerkannte Arbeitserzieher, mit mindestens dreijähriger
beruflicher Erfahrung mit der Zielgruppe.

(Teilzeit/Vollzeit)

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem jungen, motivierten Team,
mit unbefristetem Arbeitsvertrag bei tariflicher Entlohnung.

Wir erwarten Organisationstalent, eigenverantwortliches Arbeiten,
gute PC-Kenntnisse, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Flexibilität.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins
und Ihrer Gehaltsvorstellung.

Neue Arbeit e.V.
Stefanie Schneider
Philipp-Reis-Straße 1
57610 Altenkirchen

Gut informiert
Wer ins Arbeitsleben eintritt oder
eine neue berufliche Herausfor-
derung sucht und die Stellen-
angebote studiert, tut gut dar-
an, die Stellenanzeige mehrmals
langsam und aufmerksam durch-
zulesen und sich dabei in die Si-
tuation des Verfassers hineinzu-
versetzen.
Nur die wenigsten potentiellen
Bewerber erfüllen alle in den An-
zeigen aufgelisteten Kriterien.
Deshalb ist es von Vorteil, eine
Liste der Muss- (K.O. Kriterien)

und Kann-Anforderungen zu er-
stellen. Die meisten Anforderun-
gen sind dabei Kann-Anforde-
rungen.
Die eigene Auflistung gibt Klar-
heit darüber, ob sich eine Bewer-
bung lohnt.
Die Positionsbezeichnung soll-
te dabei nicht ausschlaggebend
sein, sondern die Aufgabenbe-
schreibung. Mindestens 60 Pro-
zent der Anforderungen sollten
erfüllt sein – sonst hat eine Be-
werbung keinen Sinn.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Staatliche Förderung
bleibt ungenutzt
Verschiedene staatliche Pro-
gramme bieten finanzielle Un-
terstützung für Bauherren an, so
zum Beispiel für energieeffizien-
te Häuser und Wohnungen oder
Familien mit Kindern. Diese För-
dertöpfe seien jedoch oft unbe-

kannt und werden von Banken
nicht empfohlen. Daher müssen
Bauherren sich wahlweise bei
Gemeinde, Landrat oder auf der
Internetseite baufoerderer.de des
Verbraucherzentrale Bundesver-
band informieren. bm

Gut versichert
Die Wohngebäudeversicherung
ist eine der wichtigsten Versiche-
rung bei einer Immobilie.
Sie springt ein, wenn Hagel oder
Blitz, Feuer oder Wasser das Ei-
genheim beschädigen.
Ohne diese Versicherung bekom-
men Sie gar keine Finanzierung.
Die Wohngebäudeversicherung

geht automatisch vom Verkäu-
fer auf den Käufer über, wenn der
Käufer diese nicht in einer gewis-
sen Frist kündigt.
Sonst hat der Eigentümer ver-
tragliche Kündigungsfristen.
Nicht in jeder Versicherung wer-
den Elementarschäden versi-
chert.

Niedrige Tilgung verlockt
zu teuren Krediten
Kredite mit Mindesttilgung von
einem Prozent der Kreditsumme
pro Jahr verlocken laut Finanz-
test viele Käufer, da mit ihnen
auch hohe Kaufpreise in Groß-
städten finanzierbar wirken.
Eine solche Finanzierung sei
hochriskant, da Schulden so
nur sehr langsam abgebaut

würden und nach einigen Jah-
ren ein Anschlusskredit zu mög-
licherweise höheren Zinssätzen
nötig wäre. Finanztest empfiehlt
daher eine Tilgung von mindes-
tens zwei, besser noch drei oder
vier Prozent, damit die Schul-
denfreiheit vor Rentenbeginn
erreicht ist.

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 02662/4827 · Internet: www.motoshop-vohl.de

Motorräder · Roller · Quads · Bekleidung · E-Bikes

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. von 10.00 – 16.00 Uhr

Mo. & Do. bis 18.00 Uhr

Marienberger Straße 10 -
56470 BadMarienberg / OT Langenbach

Tel. 02661 94052-43 . www.country-garden.de

07. Oktober 2017
9 bis 14 Uhr

Aktionssamstag

Besuchen Sie uns bei COUNTRY

GARDENund finden Sie alles, was

IhrWohlfühl-Herz begehrt. Saiso-

nal wechselnde Produktneuheiten

warten darauf, von Ihnen entdeckt

zuwerden. In unseren liebevoll de-

koriertenVerkaufsräumen finden

Sie eine großeAuswahl an Trend-

artikeln, die zu Ihnen, IhremHaus

undGarten passen.

Lassen Sie sich von der

Vielfalt überraschen.

Auch Schnäppchen-

jäger kommenbei

uns nicht zu kurz –

versprochen.

Country Garden

20%
Einkaufs-
rabatt

Achtung BAuherr(inn)en
Außenfensterbänke aus Granit, Oberfläche

geflammt, 16 cm tief / 3 cm stark inklusive Wassernasen
und Kantenbearbeitung 24,- € / lfdm. Solange Vorrat reicht!
roth nAtursteine | telefon: 02680/1588
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  hachenburg (AS Mi.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

immobilienmarkt
Limbach, Bauplatz, 570 qm,

Ortsrand. Tel.: 0151/42487634

Müschenbach/Hachenburg,
Baugrundstück zu verkaufen,
voll erschlossen, 927 qm leichte
Hanglage, Hachenburg 2 km, Kin-
dergarten/Schule/Arzt ca. 80 m, pri-
vat, VB 65.000 €. Tel.: 07964/
300453

Wir suchen ein Einfamilienhaus

für ca. 130.000 €, mit Garten-
grundstück, gerne auch renovie-
rungsbedürftig, für unseren Kun-
den, Westerwald-Sieg Immobilien,
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Vermietung

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, Wes-
terwald-Dienstleistungen.de

Horhausen Zentrum, neu
grundsaniert, Erstbezug, 3 ZKB, 67
qm, Garten, Stellplatz, KM 490 € +
130 € NK + 2 KM KT, ohne Haus-
tiere, gerne Kinder, ab 1.11. od.
später. Tel.: 0170/3263422

Hachenburg hat was! Innenstadt,
5 ZKB, WC, Hof, Pkw-Stellplatz,
Kabel-TV, Internet, Bad + WC mit
Einrichtung, Balkon, Dachterrasse,
prov.-frei, sofort zu vermieten. Tel.:
0151/50461338

Horhausen Zentrum, neu
grundsaniert, Erstbezug, 5 ZKB,
110 qm, 2 Balkone, Garten, Stell-
platz, KM 690 € + 150 € NK + 2
KM KT, ohne Haustiere, gerne Kin-
der, ab 1.11. od. später. Tel.:
0170/3263422

Nähe Altenkirchen Busenhau-
sen-Beul, Erdgeschoss, 3 ZKDB,
Terrasse, 300 € kalt + 100 € NK,
keine Haustiere, frei ab sofort. Tel.:
02742/71667 ab 18.00 Uhr

Pächter für Fischweiher und
Grdst. zw. Hachenburg u. Altenkir-
chen in Borod gesucht, auch teils
Verk. Tel.: 02688/8104, 0171/
7243491

Hemmelzen, 85 qm, OG-Woh-
nung, 3 Zi., Kü., Di., 2 WC mit Bad,
Auto-Stpl., evtl. mit Garage. Mitbe-
nutzung der Außenanlagen, Keller
und Waschraum, 360 € + NK + 3
MM Kaution, ab 01.12.17. Tel.:
0171/4933028

Altenkirchen, 3 ZKB, 80 qm,

Garage, ruhige, zentrale Lage, an

NR zu verm. Tel.: 02688/989144

Altenkirchen, Ladenlokal, top
Lage, Fußgängerzone, evtl. auch
Büroräume, ab sofort zu verm. Tel.:
0163/1837583

stellenmarkt
Suche deutschsprechende
Haushaltshilfe mit Pflegekennt-
nissen für Seniorin. Wohnmöglich-
keit vorhanden. Tel.: 02681/2412

Suche gründliche u. vertrau-
enswürdige Haushaltshilfe als
Minijob für Privathaushalt in Birn-
bach/AK für 3 bis 4 Std. wöchent-
lich. Zuschriften unter Chiffre
17549514 an den Verlag.

kFZ-markt
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

4 neuw. M+S, 185/55/15, auf
neuen Stahlfelgen f. Peugeot 206,
200 €. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Auto-Ankauf, von Schrott bis Top,
PKW, LKW, Unfallw., viele km,
Motorsch. o. Getriebesch., tägl. 24
Std. erreichbar, KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

4 M+S, 185/60/14, auf VW-5-
Loch-Felgen (Golf IV Polo), 40-50
%, 80 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Opel Astra F, Cabrio, 52 kW, gr.
Plak., Bj. 1994, TÜV neu, 205.000
km, el. Dach, ZV, ABS, eFH, Ste-
reo, türkismet., einige Beulen/Krat-
zer, 1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Auto-Export. Tel.:
02622/8771494

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätten o. 0177/8087371

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000
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Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Top Nissan Micra „White“ aus
2. Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 94,
TÜV neu, orig. 110 Tkm, Stereo,
gepfl. Fahrzeug, 1.500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Für Frischen Wind im rathaus

Stichwahl
15.10.2017

WWW.torsten-loehr.de

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

M.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. E-Sachs-Str. 7,
56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

sonstiges

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Heiler-Ausbildung im Heilungszen-
trum Westerwald in Altenkirchen.
Heilbehandlungen bei körperlichen
und seelischen Nöten. Probieren
Sie energetische Hilfen einmal aus,
der Glaube in Gott kann erleich-
tern. Wir kümmern uns einfühlsam
und sorgsam um Sie. In einem Ein-
steiger-Seminar können Sie ener-
getische Hilfen auch selbst erler-
nen und kennenlernen. Hausbesu-
che möglich. Info unter Tel.:
02681/9848088

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Garten/Grundstückspflege,
Baumdienst. Fa. D. Bours,
www.galaforst.de, Tel.: 0174/
5669231

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

wittich.de/anzeigen
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Fenster · Türen · Wintergärten
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Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

GroßeAusstellung FACHTAGE 7.+8. Oktober2017

Energie sparen mit hoher Wärmedämmung
• Bautiefe 86 mm
• 3-fach-Verglasung
• Mehrkammertechnik

Euro-Design
86 plus

Uw-Wert
nach DIN

0,86 W/m2K
In vielen Farben und Formen erhältlich

Eigene Fertigung

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

K L A S S I K
Wintergarten

Modul-
Wintergarten

Schwimm- &
Wellnessanlagen

NEU

17.10.-19.10. 3 Tage HILDESHEIM / HAMELN / EINBECK (HP) 318,- €
Fachwerk, Autos und Braukunst in Niedersachsen

26.10.-29.10. 4 Tage EMMENDINGEN / SCHWARZWALD + ELSASS (HP) 392,- €
10.11.-12.11. 3 Tage ST. MARTIN / ST. MARTINUS WEINFEST (HP) 282,- €

IN DER PFALZ
29.11.-30.11. 2 Tage ADVENT IN GOSLAR + GÖTTINGEN (HP) 159,- €
06.12.-07.12. 2 Tage ADVENT IN BAD SALZUFLEN + (HP) 160,- €

HAMELN + SOEST
17.12.-19.12. 3 Tage LEIPZIG + ERFURT (ÜF) 258,- €

mit Adventskonzert im Gewandhaus Leipzig
08.02.-13.02. 6 Tage BAD FÜSSING Wellness über Karneval (HP) 598,- €
17.02.-18.02. 2 Tage VALENTINS-ÜBERRASCHUNGSFAHRT (HP) 188,- €

Mi. 08.11. 1 Tag WEINPROBE IN WALLHAUSEN / NAHE
(Zusatztermin) 50,- €

So. 12.11. 1 Tag MILLOWITSCH-THEATER KÖLN (PK1)
„Wer weiß, wofür et jot es“ 46,- €

Sa. 25.11. 1 Tag Weihnachtsmarkt im CENTRO OBERHAUSEN 25,- €
Di. 28.11. 1 Tag Weihnachtsmarkt in AACHEN

mit Besuch von Kinkartz + Lindt 26,- €
Mi. 29.11. 1 Tag Weihnachtsmarkt in KÖLN 15-, €
Di. 05.12. 1 Tag Weihnachtsmarkt in ESSEN 25,- €
Mi. 13.12. 1 Tag Weihnachtsmarkt in BAD MÜNSTEREIFEL 20,- €
Fr. 15.12. 1 Tag NIKOLAUS-ÜBERRASCHUNGSFAHRT 56,- €
So. 17.12 1 Tag Weihnachtsmarkt in MONSCHAU 30,- €
So. 14.01. 1 Tag HOLIDAY ON ICE (PK1) Erwachsene: 65,- €

17.10.-19.10. 3 Tage HILDESHEIM / HAMELN / EINBECK (HP) 318,- €

Mehrtagesfahrten

modernste Reisebusse – eigenes Reiseprogramm
Etscheider Straße 1
53567 Asbach – Straßen
Tel.: 0 26 83 / 45 85
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www.germscheid-reisen.de

Mi. 08.11. 1 Tag WEINPROBE IN WALLHAUSEN / NAHE

Tagesfahrten

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion
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